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UNSERE STADT

„Die Flurreinigungsaktion 2017 wird auch von der ARA (Altstoff Recycling Austria) gefördert.“

Hoffentlich sind Sie gut, gesund und unfallfrei durch 
den heurigen frostigen Winter gekommen. Trotz der 
andauernden eisigen Kälte sind die ersten Vorboten 
des Frühlings schon deutlich zu spüren.

Damit der Frühling seine 
volle Pracht entfalten 

kann, wollen wir im heuri-
gen Frühjahr von Seiten der 
Stadt Stockerau eine breit 
angelegte Aktion zur Flurrei-
nigung durchführen. Dabei 
wollen wir vor Beginn der 
Vegetationsperiode verschie-
dene Bereiche der Stadt von 
achtlos weggeworfenem Müll 
befreien. Und dabei zählen 
wir auf Ihre tatkräftige Unter-

stützung und Mithilfe! Ich 
lade Sie daher herzlich ein, 
bei der heurigen Flurreini-
gungsaktion mitzumachen. 
Treffpunkt ist am Samstag, 
1. April 2017 um 9.30 beim 
städtischen Bauhof (Pflanz-
steig). In Kleingruppen wol-
len wir dann ab ca. 10 Uhr 
die vorab definierten Gebie-
te von Abfall reinigen und 
einer geordneten Entsorgung 
bzw. Verwertung zuführen. 

Rückkehr dann ab ca. 12.00 
im Rathaus Stockerau, wo 
wir alle Teilnehmenden zu 
einem kleinen Imbiss einla-
den. Bitte bringen Sie nach 
Möglichkeit Arbeitshand-
schuhe und Warnwesten 
mit, wir werden aber auch 
am Bauhof die erforderli-
chen Hilfsmittel bei Bedarf 
zur Verfügung stellen.

Damit wir die gemeinsa-
me Aktion gut vorbereiten 
können, ersuchen wir nach 
Möglichkeit um Ihre Anmel-
dung unter pfeilerd@a1.net. 
Natürlich sind auch Kurzent-

schlossene am 1. April herz-
lich willkommen.

Ich freue mich auf Ihre tat-
kräftige Unterstützung.

Mit besten Grüßen

Dietmar Pfeiler
Umweltgemeinderat

Die Tage werden länger 
und der Frühling macht 

sich auch in der  Au bemerk-
bar. Wir alle freuen uns 
über die erwachende Natur, 
manche von uns erwarten 
schon sehnsüchtig die ersten 
Schneeglöckerl.

Das Konrad Uferhaus passt 
sich ebenfalls der wärmeren 
Witterung an und dehnt seine 
Öffnungszeiten wieder aus. 
Auch wenn wir im Winter 
an den Sonntagen Apfelstru-
del und Punsch genossen 
haben, ist es erfreulich, dem-
nächst wieder öfter einkeh-
ren zu können. Die neuen 
Öffnungszeiten ab 17. März 
sind: Freitag und Samstag 
ab 13 Uhr und Sonntag ab 
11 Uhr mit Brunch. 

Die Wirtin verrät, dass es auch 
heuer wieder den Jazzbrunch, 
ausgewählte Konzerte und 
andere Veranstaltungen 
geben wird. Details gibt es 
dazu auf der neu gestalteten 
Homepage www.konraduf-
erhaus.at und im Veranstal-
tungskalender. Wer persön-

liche Information wünscht 
kann sich unter info@konra-
duferhaus.at für den Newslet-
ter anmelden.

Einladung zur gemeinsamen Flurreinigungsaktion  
am Samstag, 1. April 2017

Konrad Uferhaus: Bald gibt´s 
wieder Sonntags-Brunch

 KOMMUNALES

Aufruf zum Mithelfen
Die Stockerauer Tierärztin 
Dr. Patricia Wanas enga-
giert sich seit Jahren neben 
ihrer Praxis auch in anderen 
belangen in ihrer Heimat-
stadt. Ihre jüngste Idee hat 
sie „Together“ getauft.

Worum geht es dabei?
Leute mit Zeit und Lust 
(Arbeitslose, Flüchtlinge, 
Frühpensionisten, Hausfrau-
en mit erwachsenen Kindern 
etc.) kochen an Werktagen 
von Montag bis Freitag zu 
Mittag ein frisches, gesun-
des, vegetarisches (eventuell 
1-2 mal pro Woche  veganes) 
Mittagsmenü, ohne Weizen 
und ohne Glutamat. Wir 
wollen versuchen, so regio-
nal, saisonal und biologisch 
wie möglich einzukaufen, 
bzw. nach zu ernten oder im 
Supermarkt nach Kurzläu-
fern, die noch in Ordnung 
sind, zu fragen.
Geplant ist ein reiner Nicht-
raucherraum und zum Trin-
ken soll es ausschließlich 
Leitungswasser geben. Die 
Kosten sollten in etwa die 
Materialkosten decken (etwa 
3 Euro für ein Kind, 4 Euro für 
Somaausweisbesitzer und 5 

Euro für einen Erwachsenen.
Es soll keine Konkurrenz zu 
bestehenden Restaurants 
oder Gasthäusern sein, son-
dern eine Ergänzung für z.B. 
Kinder, die zuhause kein 
frisches Essen erwartet, für 
einsame Leute, für Leute 
mit wenig Zeit, die eventuell 
zeitweise ohne Fleisch und 
Weizen leben wollen, für alle, 
die ein eher geringes Bud-
get zur Verfügung haben, für 
alleinerziehende Mütter mit 
kleinem Budget und für alle 
Neugierigen.

Gesucht werden Menschen, 
die mithelfen wollen:
-beim Einkauf, in der Küche, 
bei der Ausgabe
-bei der Beratung, beim Aus-
malen, beim Einrichten, etc.
Weiters wird ein leerstehen-
des Gebäude mit mindestens 
zwei Räumen und einem 
WC in der Nähe von Schule 
und Bahnhof in Stockerau 
gesucht!
Falls Sie in irgendeiner Form 
helfen wollen, schreiben Sie 
bitte ein Mail an: 
patricia@wanashelp.at 
oder tiger@aon.at
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Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Sicherheit gehört zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Menschen 
und ist ein wesentlicher Bestandteil ihrer ganz persönlichen Lebens-
qualität. 

Wir alle wollen uns sicher fühlen, sicher in unseren eigenen vier Wän-
den, aber auch sicher im öffentlichen Raum, im Straßenverkehr, in 
der Natur, am Arbeitsplatz und wir suchen soziale Absicherung in der 
Arbeitswelt und im persönlichen Umfeld. In den Medien immer wieder 
verstärkt auf Sicherheitsrisiken, Prävention und richtige Verhaltens-
maßnahmen hingewiesen. Das ist grundsätzlich auch gut so, denn jeder 
Bürger kann aktiv zu seiner eigenen Sicherheit beitragen. Prävention 
kann als eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe gesehen werden, die 
weder von der Polizei noch von privaten Sicherheitsdiensten alleine be-
wältigt werden kann. Institutionen, die Wirtschaft, vor allem aber jeder 
einzelne Bürger ist aufgerufen, seinen Beitrag zu leisten. Hier will das 
Projekt „GEMEINSAM.SICHER in Niederösterreich“, das in dieser Aus-
gabe der Stadtzeitung vorgestellt wird, Unterstützung geben. Demnach 
soll die Interaktion zwischen Polizei und Bevölkerung noch intensiver 
gestaltet werden, um Bürgerbeteiligung und Bürgernähe zu forcieren. 
Viele Menschen haben gegenwärtig Angst. Um diese Ängste wird sich 
die Polizei im Rahmen von ‚GEMEINSAM.SICHER in Niederösterreich‘ 
künftig vermehrt kümmern. Aber auch die Gemeinden sind in dieses 
Projekt eingebunden und werden ihren Beitrag leisten.

Nun noch zu etwas ganz anderem. Immer wieder wird nach dem 
Winter, wenn noch Streugut auf den Straßen liegt, über die erhöhte 
Feinstaubbelastung vor allem im Osten Österreichs gesprochen. Hier ist 
festzustellen, dass Stockerau nicht mehr und nicht weniger Tage mit er-
höhter Belastung aufweist, als vergleichbare Städte wie Tulln oder Kor-
neuburg. Aufgrund der frühlingshaften Wetterentwicklung der letzten 
Tage konnte bereits mit der diesjährigen Frühjahrskehrung begonnen 
werden. Diese wird sicher zu einer Entspannung beitragen, auch wenn 
sie naturgemäß bei einem zu betreuenden Straßennetz von mehr als 
100 km einige Zeit in Anspruch nehmen wird.

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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Die Fällung der geschä-
digten Eschen entlang 
der Hauptwege in der 
Stockerauer Gemeindeau 
ist noch immer voll im 
Gange. 

Die Arbeiten am Haupt-
weg, vom Kreisverkehr 

Stockerau Mitte bis zum Ufer-
gasthaus, sind bereits abge-
schlossen und der Weg ist für 
die allgemeine Benützung 
freigegeben. In einigen Tagen 
wird es auch beim sogenann-
ten „schrägen Weg zum Kon-
rad“, das ist der schmale Weg 
mit der Kastanienallee, der 
beim Forsthaus beginnt und 
ebenfalls beim Ufergasthaus 
endet, so weit sein. Beim Rad- 
und Gehweg vom Forsthaus 
bis zur Kraftwerksstraße wird 
es noch etwa zwei Wochen 
dauern.
Die Aubesucher werden aber 
weiterhin dringend gewarnt, 
die nicht freigegebenen Wege 
zu benutzen, da sie sich in 
große Gefahr begeben. Die 
Bäume können auch ohne 
Windeinwirkung umfallen, 
wenn die Zug- und Stützwur-
zeln abgemorscht sind.
Von großflächigen maschi-
nellen Schlägerungen, wie 
aus anderen Forstrevieren 
bekannt geworden, nimmt 
die Forstverwaltung Stocker-

au Abstand, da der Waldcha-
rakter für die Aubesucher 
damit verloren ginge. Es muss 
daher jeder befallene Baum 
separat mit einer Forstseil-
winde umgezogen werden, 
damit der verbleibende 
Baumbestand nicht beschä-
digt wird. Diese schonende 
Vorgangsweise nimmt aber 
auch entsprechende Zeit in 
Anspruch.
Da nach Angaben von 
Forstwissenschaftlern etwa 
1-5 Prozent der Eschen dank 

ihrer genetischen Ausstat-
tung wenig anfällig oder gar 
resistent gegen die Krankheit 
sind, wäre es nicht sinnvoll 
vorsichtshalber alle Eschen 
zu fällen. In einer Handlungs-
empfehlung der anerkannten 
Schweizer Forschungsan-
stalt WSL wird empfohlen, 
gering befallene und gesun-
de Eschen auf jeden Fall zu 
erhalten und sogar zu för-
dern, da eine allfällige Tole-
ranz oder Resistenz gegen-
über der Krankheit, unbe-

dingt erhalten bleiben sollte. 
Diese Bäume werden dann 
durch Samenverbreitung für 
resistente Nachkommen sor-
gen und den Stellenwert der 
Esche als Hauptbaumart der 
europäischen Auwälder wie-
derherstellen.
Damit Sie die „Stockerauer 
Au“ auch nach diesen Durch-
forstungsmaßnahmen wieder 
in ihrem gewohnten Erschei-
nungsbild vorfinden, ersu-
chen wir Sie weiterhin um 
Geduld.

Eschensterben in der Au!

Bürgerservice
Montag 7.30-15.30 Uhr
Dienstag 7.30-18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 7.30-15.30 Uhr
Freitag 7.30-12 Uhr
 
Parteienverkehrszeiten/Kassenzeiten der  
Fachabteilungen im Rathaus
Montag 7.30-12 Uhr 13-15.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag 7.30-12 Uhr, 13-15.30 Uhr
Freitag 7.30 Uhr bis 12 Uhr
Mittwoch keine Parteienverkehrszeiten
  
Nähere Informationen zum Bürgerservice Stockerau gibt es in der nächsten Ausgabe von 
UNSERE STADT.

Ab 1. April 2017 wird 
im Rathaus eine Bür-
gerservicestelle einge-
richtet, die innerhalb 
des Rathauses große 
organisatorische Ände-
rungen mit sich brin-
gen wird. Für die Bür-
gerinnen und Bürger 
bedeutet das ab diesem 
Zeitpunkt geänderte 
Öffnungszeiten im Rat-
haus.

Bürgerservice Stockerau
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Ein lachendes und ein wei-
nendes Auge das könnte 

auch für den Umbruch vom 
Fasching zur Fastenzeit ste-
hen oder dafür, das Freude 
und Leid im Leben oft ganz 
nahe beisammen liegen. 
Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge 
schaue ich auch auf die kom-
mende Pfarrgemeinderats-
wahl in Stockerau. Mit einem 
lachenden Auge – denn wir 
wählen zwölf Pfarrgemein-
deräte und wir haben zwölf 
Menschen gefunden, von 
denen ich überzeugt bin, 
dass sie ein gutes Gremium 
bilden werden. Mit einem 
weinenden Auge – denn es 
sind eben auch nur zwölf 

Kandidatinnen und Kandi-
daten. Das sind zu wenig, 
dass es wirklich eine Wahl im 
Sinne der Entscheidungsfin-
dung wäre, das Ergebnis ist 
absehbar.
Umso mehr lade ich alle 
Katholiken, die in Stockerau 
leben (ich bitte um Verständ-
nis, dass ich diesbezüglich 
nur eine bestimmte Gruppe 
von Menschen anspreche, 
denn naheliegender Weise 
können nur Katholiken ein 
Gremium wählen, das die 
Anliegen der katholischen 
Pfarre berät und beschließt) 
ein, sich an diesem Vorgang 
zu beteiligen, weil das dem 
Gremium und den konkreten 
Menschen, die sich hier enga-
gieren den Rücken stärkt. Wir 
sind als Pfarre darauf ange-
wiesen, dass Verantwortung 
für die Zukunft der Kirche 
auf den Schultern von vielen 
liegt und ich nehme dankbar 

war, wie viele Menschen sich 
in der Pfarre ehrenamtlich 
engagieren. Erstkommuni-
on- oder Firmvorbereitung 
zum Beispiel wären ohne die 
vielen ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
undenkbar. Wir merken aber 
auch wie in anderen Berei-
chen, dass sich ehrenamtli-
ches Engagement verändert. 
Viele, die sich engagieren tun 
das in vielen Bereichen, wer 
viel tut nimmt noch etwas 
dazu. Gleichzeitig sind vie-
le beruflich sehr gefordert, 
sodass sie in der Freizeit sehr 
maßvoll mit ihren Ressour-
cen umgehen müssen. So ist 
vermutlich ein Stück gesell-
schaftlicher Realität, dass von 
den etwa vierzig Personen, 
die im Pfarrgemeinderat und 
bei der Umfrage in der Kirche 
genannt wurden schließlich 
nur zwölf zusagen konnten. 
Nur zwölf oder eben doch 

zwölf und deshalb heißt 
wählen auch zu sagen: „Ich 
schätze eure Arbeit, ich finde 
es gut, dass ihr in der Pfarre 
besonders Mitverantwortung 
übernehmt, weil das nicht 
nur Sache des Pfarrers und 
der Hauptamtlichen ist“.
Auf diesem Weg ein großes 
Danke allen, die sich in der 
Pfarre engagieren und jenen, 
die durch ihren Kirchenbei-
trag und ihre Spenden pfarrli-
ches Leben unterstützen. Ein 
großes Danke auch allen, die 
sich in den vielen Bereichen 
und Vereinen unserer Stadt 
ehrenamtlich einbringen: 
In der Politik, bei der Feuer-
wehr, beim Roten Kreuz, in 
der Begleitung von Flüchtlin-
gen, in den Sportvereinen, im 
kulturellen Bereich etc. etc.. 
Ohne all dieser Menschen 
wäre das Leben in unserer 
Stadt um vieles ärmer.

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Mit lachendem und weinendem Auge

Der Gemeinderat der Stadt Stockerau 
hat in seiner Sitzung vom 15. Februar  
2017 unter anderem folgende 
Beschlüsse gefasst:

• Zwei Initiativanträge fanden keine Mehrheit

•  Einstimmig wurde ein Übereinkommen mit den ÖBB 
betreffend die Unterführung B3-Eisebahnkreuzung 
ÖBB, Strecke Wien, Floridsdorf-Unterretzbach 
beschlossen, sowie ein weiteres betreffend die Errich-
tung eines Gehsteiges bei der Negrelli-Straße

•  Einstimmig wurden die Öffnungszeiten im Bürgerser-
vice sowie die Geschäftszeiten im Rathaus zur Kenntnis 
genommen

•  Beschlossen wurde eine Änderung der Darlehensannu-
itäten bei Krediten der Raiffeisenbank

•  Einstimmig erfolgte der Beschluss über den Ankauf 
eines Container-LKW mit Hakenliftaufbau und Winter-
dienstausstattung

•  Ebenfalls einstimmig wurde die Anschaffung eines 
Hüpfpolsters für das Freibad genehmigt

•  Zahlreiche Änderungen im örtlichen Raumordnungs-
programm und im Bebauungsplan wurden beschlossen 

•  Ebenfalls beschlossen wurde die Beauftragung eines Ver-
kehrskonzepts 

Die Katholische Frauen-
bewegung ruft in ganz 

Österreich zum Teilen auf.                                                                                   
Der Familienfasttag ver-
bindet Frauen der kfb mit 
Frauen aus Asien, Afri-
ka und Lateinamerika. 
Die kfb-Frauen der Pfarre 
Stockerau, beteiligen sich 
seit vielen Jahren an die-
ser Aktion, um Frauen und 
Kindern in benachteilig-
ten Ländern Bildung und 
Zukunft im eigenen Land 
zu ermöglichen. In diesem 
Jahr wurden  Projekte aus 
Nepal ausgewählt. Diese 

werden laufend betreut 
und kontrolliert.
Der „Suppensonntag“ im 
neu renovierten röm.-kath. 
Pfarrzentrum P 2 findet am 
19. März ab 11 h bis ca. 
13 h statt. Wir laden dazu 
die Stockerauerinnen und 
Stockerauer (auch nicht 
katholische) ein, diese Akti-
on mit dem Genuss einer 
guten Suppe und ihren 
Spenden zu unterstützen.

Nähere Information: 
www.teilen.at

Suppensonntag im katholi-
schen Pfarrzentrum P 2

PFARRE ST0CKERAU 
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 KULTUR

Karten unter: Tel: 069913390001 - karten@lenautheater.at 
Kulturamt im Rathaus

Überall ist es Frühling geworden, nur auf dem Grünberg 
herrscht noch tiefster Winter. Dort hat der Eisgeist die Früh-
lingsfee gefangen genommen, die mit ihrer magischen Blume 
den Frühling zum Leben erwecken wollte! Und das nur, weil 
Herr Miesling sein Skihotel das ganze Jahr über betreiben 
möchte. Als die beiden Kobolde Luri und Kutz-Kutz nach dem 
Rechten sehen wol-
len, wird auch noch 
Kutz-Kutz entführt. 
Da wagen sich Luri 
und der Drache 
Funki in das kalte 
Reich des Eisgeis-
tes...
Für die ganze Fami-
lie, ab ca. 3 Jahren, 
Dauer: ca. 35 Minu-
ten

berühmt berührender Brief-
verkehr mit Dunja Sowinetz / 
Alfred Pfeifer von A.R.Gurney
Dunja Sowinetz (Burgthea-
ter Wien-Tochter von Kurt 
Sowinetz) und Alfred Pfei-
fer zeigen Ihnen eines der 
schönsten und berührends-
ten Theaterstücke über die 
Liebe. Seit der Uraufführung 
trat "LOVE LETTERS" gera-
dezu einen Siegeszug durch 
die Theater der Welt an: 
Kaum ein Hollywood-Star, 
der das Stück nicht inzwi-
schen in New York oder Los 
Angeles gespielt hat, kaum 
ein Theater zwischen Ham-
burg und Zürich, München 
und Wien, das dieses Stück 

nicht aufgeführt hat. "LOVE 
LETTERS" ist die Geschichte 
zweier Menschen, die sich 
seit ihrer Kindheit lieben und 
sie ist die Einzige, der er seine 
Gefühle mitzuteilen vermag. 
Es handelt sich dabei um 
ein Lesestück bestehend aus 
Briefen, Karten und Notizen 
mit Berührung zum größten 
Teil zwischen Zeilen. Und 
über die letzte Zeile hinaus.

Donnerstag, 23.März 2017 15:00

Drache Funki und die gefangene  
Frühlingsfee mit Märchen auf 

Fäden

Donnerstag, 23.März 2017 20:00

Love Letters
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Durch den steigenden 
Trend zur Elektromobi-

lität ergeben sich auch neue 
Aspekte zur Entwicklung 
zeitgemäßer Mobilitätslösun-
gen. Mit dem intermodalen 
E-Mobilitätskonzept der ÖBB 
wird ein Car-Sharing-Modell 
sinnvoll in ein Gesamtver-
kehrskonzept eingebettet.
Der zentrale Gedanke dieses 
Modells  ist einerseits die Ver-
knüpfung von Schiene und 
Straße im ländlichen Raum 
und andererseits der Nutzung 
des Autos durch einen Part-
ner tagsüber in Verbindung 
mit der Nutzung im Berufs-
verkehr morgens und abends.  
Ein wesentlicher Erfolgsfak-
tor des Konzeptes ist daher 
das Gesamtpaket, das zur 
Verfügung gestellt wird. Die 
Berufspendlerin oder der 

Berufspendler fährt die sog. 
„erste und letzte Meile“ zwi-
schen seiner Wohnung und  
dem Bahnhof Stockerau mit 
dem Auto, dann mit dem der 
Bahn ab Stockerau in Rich-
tung Wien weiter zur Arbeit 
und stellt zuvor das Elektro-
auto täglich am Bahnhof ab.  
Während des Tages wird das 
Fahrzeug dann durch ein in 
Stockerau ansässiges Unter-
nehmen genutzt werden. Der 
große Vorteil dieses Konzep-
tes ist, dass ein Elektrofahr-
zeug für mehrere Nutzer zur 
Verfügung steht. Das  „Rund-
um-Sorglos-Paket“ inkludiert 
auch die mit dem E-Auto 
zusammenhängenden Leis-
tungen, wie Stromladung, 
Wartung, Winter/Sommer-
reifenwechsel, Versicherung 
etc.. Mit den Partnern wird 

eine Jahresvereinbarung mit 
den ÖBB abgeschlossen, 
bezahlt wird ein monatlicher 
Pauschalbetrag. 
Die Stadtgemeinde Stocker-
au unterstützt dieses ÖBB-
Mobilitätskonzept und sucht 
daher interessierte Stocke-
rauer Unternehmen, die Part-
ner dieses Mobilitätsmodells 
werden wollen. Die besten 
Voraussetzungen haben inte-
ressierte Firmen, die regelmä-
ßig von Montag bis Freitag  
zw. 8.00 Uhr und 16.30 Uhr 
ein Elektrofahrzeug für ihre 
betrieblichen Fahrten nutzen 
wollen und zumindest ein 
Jahr Partner dieses Konzeptes 
sein werden.
Die Interessentensuche 
erfolgt durch die Stadtge-
meinde Stockerau. (siehe 
Kasten unten)

ÖBB Car-Sharing-Mobilitätskonzept  
im Raum Großmugl/Stockerau –  
Wir suchen Umweltbewusste Partner
Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Stockerau und der Gemeinde Großmugl plant 
die ÖBB ein E-Mobilitätskonzept  für den ländlichen und kleinstädtischen Raum.

Sehr geehrte Damen 
und Herren! 
Wenn das Festspiel-Team 
dem Team der Stadtverwal-
tung, also allen Mitarbei-
tern des Bauhofs und der 
Administration, das aktuel-
le Projekt für die Festspie-
le Stockerau präsentiert, 
dann werden endgültig 
Nägel mit Köpfen gemacht. 
Die Vorbereitungsarbeiten, 
die etwaig notwendigen 
Veränderungen, der Auf- 
und Abbau der Tribüne 
und Bühne sowie Maß-
nahmen zur Optimierung 
des Ablaufs werden genau 
besprochen und Termine 
vereinbart. Wie jedes Jahr 
achten wir tunlichst dar-
auf die Stadtbevölkerung 
so wenig wie möglich zu 
belasten und Reibungs-
punkte zu vermeiden. Ich 
freue mich über die zuneh-
mende Unterstützung aus 
vielen Bereichen. Einerseits 
durch regionale Sponsoren 
und HelferInnen und an-
dererseits durch die hiesi-
ge Kunstszene. So sind wir 
dabei, mit einigen Künst-
lern der Stadt gemeinsam 
die Zeit der notwendigen 
Straßensperre zu nützen 
und eine kulturelle, leben-
dige Begegnungszone von 
StadtbewohnerInnen und 
BesucherInnen zu schaffen 
– und das im südländischen 
Stil, ganz ungezwungen 
und offen für alle. Ich bin 
mir sicher, dass dies viel 
zum allseits gewünschten 
Flirren der Festspielstadt 
beitragen wird. Wie immer 
bleibt es spannend! Lassen 
Sie sich überraschen.

Herzlich, Zeno Stanek
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Infos und Bewerbung unter: 
Tel.: Dr. Maria-Andrea Riedler,  
02266/695-1200)
E-Mail: stadtgemeinde@stockerau.gv.at

Die Stadtgemeinde Stockerau sucht Firmen 
oder Unternehmen:
•  die ein Elektrofahrzeug im Car-Sharingmo-

dell von Montag – Freitag zwischen 8.00 
Uhr und 16.30 Uhr zu einem Pauschalpreis 
nutzen wollen 

•  für die die Übergabe/Übernahme des Fahr-
zeuges am Bahnhof Stockerau möglich ist

•  die für diese Modell zumindest für ein Jahr 
als Partner zur Verfügung stehen

Wenn Sie schon heute an der Zukunft der 
Mobilität teilnehmen wollen oder sich über 
Mobilitätsservice informieren möchten, mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 31. März 2017 
per Mail oder telefonisch bei der Stadtge-
meinde Stockerau als Interessent an.
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Der Fackellauf – die 
Flamme der Hoffnung – 
unterwegs in Österreich

Das Olympische Feuer 
wird von 80 internati-

onalen und 10 nationalen 
Polizisten sowie 10 interna-
tionalen Special Olympics 
Athleten und zahlreichen 
Polizeischülern durch alle 
österreichischen Bundeslän-
der getragen. Innerhalb von 
zehn Tagen werden insge-
samt 50 Städte und Gemein-
den besucht.

Stockerau ist eine dieser 50 
Städte, die von den Athleten 
besucht wird.
Am Montag, dem 13. März 
2017 um 10:55 Uhr startet der 
Fackellauf beim Erholungs-
zentrum/Hallenbad, führt 
über die Grünnergasse, Stöger-
gasse und Hauptstraße zum 
Rathausplatz, wo um 11:10 

Uhr die Athleten von Bürger-
meister Helmut Laab und der 
Polizei begrüßt werden. Wir 
würden uns freuen, wenn 

auch Sie Zeit finden würden, 
die Athleten bei ihrem Lauf 
anzufeuern und beim Ziel am 
Rathausplatz zu empfangen. 

Special Olympics Torch Run 2017

DAILY

TIMETABLES &

RUN SHEETS
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Österreich ist ein sehr 
sicheres Land, dennoch 

gilt es das  Sicherheitsge-
fühl bei der Bevölkerung zu 
steigern. Mit dem Projekt 
„GEMEINSAM.SICHER“ geht 
die Polizei auf die Menschen 
zu, um aus erster Hand zu 
erfahren, wo der Schuh wirk-
lich drückt und dort tätig zu 
werden, wo es notwendig ist. 
Das Projekt „GEMEINSAM.
SICHER“ ist eine Initiative, in 

deren Zentrum Vernetzung 
und Kommunikation stehen.
Sicherheit ist keine exklusive 
Aufgabe der Polizei, sondern 
ist eine gesamtgesellschaft-
liche Aufgabe. Dabei sind 
Gemeinden, Schulen, Verei-
ne und private Institutionen 
wesentliche Partner auf allen 
Ebenen. Im Wesentlichen 
sollen an der Umsetzung vier 
Gruppen von Akteuren betei-
ligt sein.  

Sicherheitspartner
Sicherheitspartner sind Men-
schen, die auf regionaler Ebe-
ne Interesse am Mitgestalten 
von Sicherheit haben. Indem 
sie Präventionsinformationen 
an ihre Mitbürgerinnen und 
Mitbürger weitergeben wer-
den sie Multiplikatoren und 
tragen wesentlich zur Sensi-
bilisierung der Bevölkerung in 
Fragen der Verbrechensvor-
beugung bei.

Sicherheitsbeauftragte
Sicherheitsbeauftragte sind 
für die Sicherheitspartner vor 
Ort und die regionalen Akteu-
re (z.B. Firmen) die zentralen 
Ansprechpartner innerhalb 
der Polizei. Sie sind der ver-
längerte Arm der Sicherheits-
koordinatoren und unterstüt-
zen diese in allen Belangen 
der Sicherheitspartnerschaft 
sowie in Präventionsangele-
genheiten

Sicherheitskoordinatoren
Sicherheitskoordinatoren 
sollen auf Bezirksebene ein-
gerichtet werden und als Bin-
deglied zwischen allen Betei-
ligten der Sicherheitspartner-
schaft auftreten. Sie sollen bei 
Informationsveranstaltungen 
größtmöglich eingebunden 
werden und durch ihre regi-
onalen Kenntnisse kriminal-
präventive Maßnahmen koor-
dinieren und umsetzen.

Sicherheitsgemeinderäte
Sicherheitsgemeinderäte sind 
Gemeinderäte, die in sicher-
heitsbehördlichen Angelegen-

heiten die Schnittstelle zwi-
schen der örtlich zuständigen 
Polizeiinspektion und der 
jeweiligen Gemeinde bilden.
Zur bestmöglichen Umset-
zung eines solchen Projektes 
bedarf es erfahrener Polizis-
ten und Polizistinnen.  Daher 
wurde Andreas Loibner, der 
seit Jahren die Führungsun-
terstützung auf dem Bezirks-
polizeikommando Korneu-
burg innehat, und ebenfalls 
die Sicherheitsprävention 
im Bezirk Korneuburg über 
hat, als Sicherheitskoordi-
nator eingesetzt und ist  für 
die Umsetzung des Projek-
tes „GEMEINSAM.SICHER in 
Österreich“ im Bezirk Korneu-
burg verantwortlich.
Als Sicherheitsbeauftragter 
für die Stadtgemeinde Sto-
ckerau wird BezInsp Franz 
Gutmann von der Polizeiins-
pektion Stockerau fungieren. 
Seine mittlerweile beinahe 
30-jährige Erfahrung im Poli-
zeidienst wird für seine Tätig-
keit als Sicherheitsbeauftrag-
ter von unschätzbarem Wert 
sein.
Sie sollen als Ansprechpart-
ner für die Sicherheitspartner 
zur Verfügung stehen. Mit 
dieser Bürgernahen Arbeit 
sollen Hemmschwellen abge-
baut und die aktive Mitarbeit 
der Bürgerinnen und Bürger 
am Thema Sicherheit geför-
dert werden. Ganz nach dem 
Motto: GEMEINSAM.SICHER
Mit dem nächsten Schritt 
werden geeignete Sicher-
heitspartner in der Bevölke-
rung ausfindig gemacht.

GEMEINSAM.SICHER in Stockerau
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Ein Satz aus der Geschichte 
rund um die beiden Lausbu-
ben Max und Moritz, verfasst 
von Wilhelm Busch, 1865 erst-
mals veröffentlicht. Ein Satz, 
der vielleicht auch eine Dame 
erfreut hätte, die Wilhelm 
Busch niemals kennenlernte, 
da die beiden ein Jahrhundert 
trennte. Eine Dame, die heuer 
ihren 300. Geburtstag feiern 
würde: Maria Theresia, gebo-
ren am 13. Mai 1717.
Unter Maria Theresia wurde 
im Jahr 1774 die allgemeine 
Schulpflicht eingeführt. Alle 
Mädchen und Knaben ab dem 

sechsten Lebensjahr mussten 
mindestens sechs Jahre den 
Schulunterricht besuchen. In 
sogenannten Trivialschulen 
wurde Schreiben und Lesen, 

Rechnen und zusätzlich Reli-
gion unterrichtet.
Zu diesem Zeitpunkt gab es 
natürlich bereits eine Schu-
le in Stockerau. Die ersten 

Nachrichten über eine Schu-
le in Stockerau reichen bis 
ins 15. Jahrhundert zurück. 
Grund genug für das Bezirks-
museum Stockerau, zu Ehren 
von Maria Theresia und der in 
ihrer Zeit geschaffenen Ord-
nung des Schulsystems, das 
Thema „Schule und Stocker-
au“ im Jahr 2017 im Museum 
aufzugreifen.
Den Beginn dieser Ausstel-
lungsreihe wird im März eine 
Ausstellung über die Men-
schen bilden, ohne die eine 
Schule nicht möglich wäre: 
Die Lehrer!

„Also lautet ein Beschluss:
Dass der Mensch was lernen muss.“
Wilhelm Busch

G E S U C H T  –  W A N T E D  –  G E S U C H T
Für den 2. Teil unserer Ausstellungsreihe suchen wir Klassenfotos / Schülerfotos – denn eine Schule ist nur eine Schule mit 
ihren Schülerinnen und Schülern! Wir würden uns freuen wenn Sie uns Ihre Schätze für eine Ausstellung zur Verfügung stel-
len, als Leihgabe, Spende oder auch in digitaler Form. Kontakt: Bezirksmuseum Stockerau, Kulturzentrum Belvedereschlössl, 
Belvederegasse 3, 2000 Stockerau, museum@stockerau.gv.at oder 02266/695-5200 oder zu den Öffnungszeiten:
jeden Dienstag 7-13 Uhr und jeden Donnerstag 19-21 Uhr und zusätzlich am Sonntag, den 5. März 2017 von 10-18 Uhr

„Was in jeder von den drei Arten der Schulen zu lehren ist“

 

Auszug aus der „Schulordnung für die deutschen Normal-, 
Haupt- und Trivialschulen.“ 6. Dezember 1774
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Am So 5. März 2017 im 
Bezirksmuseum Stocker-

au
Grundlage für diese Ausstel-
lung bildet ein Foto-Album, 
das im Jahr 1888 von der Mäd-
chen-Volks- und Bürgerschule 
angelegt wurde und Fotografi-
en aller Lehrkräfte enthält, die 
seit dem Jahr 1872 an dieser 
Schule in Stockerau unterrich-
teten. 

Zu sehen ab dem 2. März 2017 
im Bezirksmuseum Stockerau 
und zusätzlich am Sonntag 
der offenen Museums-Tür, 
den 5. März 2017 von 10 bis 
18 Uhr!
Gerne auch für LehrerIn-
nen und SchülerInnen jeden 
Dienstag von 7 bis 13 Uhr oder 
gegen Terminvereinbarung 
unter museum@stockerau.
gv.at oder 02266/695-5200.

„Lehrer – alles Lehrer!“



UNSERE STADT

12  |  März 2017

Gerne würde ich als Bibliothekarin 
einmal in der Woche die Buchhand-

lung stürmen und armeweise neue Best-
seller für die Bücherei ankaufen. Doch 
die Realität sieht anders aus, denn 
Bücher sind nicht gerade billig. Obwohl 
wir mittlerweile von Bund- und Landes-
förderungen profitieren, Sponsorengel-
der auftreiben konnten und auch von 
der Stadtgemeinde über ein Ankaufs-

budget verfügen, könnten wir den Bedarf 
der Stockerauer Bevölkerung an aktuel-
lem Lesestoff nur allein mit Neuankäu-
fen nicht decken.
So ist es bereits Tradition, dass wir 
Bücherspenden annehmen, umsortie-
ren, in den Bestand aufnehmen oder 

auf Flohmarkt und öffentlichen Bücher-
schrank aufteilen. Voriges Jahr konnte 
ich mit Ihrer Hilfe an die 3000 Medi-
en, für die zwar recht viel Arbeit, aber 
kein einziger Euro aufgewendet werden 
musste, in unseren Bestand aufnehmen! 
Herzlichen Dank!

 KULTUR

Lesezeichen

Um die Arbeitsabläufe zu erleichtern, eine Bitte an alle, die sich von ihren 
Büchern zugunsten der BelvedereBücherei trennen möchten:
Bitte bringen Sie die Spenden zu den Öffnungszeiten in der Bücherei vorbei, 
wir können keine Hausräumungen durchführen.
Spenden Sie nur Gedrucktes, von denen Sie sich vorstellen können, dass es 
lesenswert für andere ist. Bitte keine Kalender, veraltete Zeitschriften o.ä.
Bücher, die stark verschmutzt sind, oder jahrelang ihr Dasein in feuchten 
Kellerabteilen fristen mussten, finden auch bei uns keine LeserInnen. 
Beachten Sie bitte, dass wir keine Ton- oder Videokassetten annehmen. 
DVD`s oder Hörbücher bitte nur in funktionsfähigem Zustand!
Brettspiele sind uns willkommen, soweit sie noch vollständig sind!
Danke für Ihre Mithilfe!

Wir schmeißen kein Geld aus dem Fenster 
und schon gar keine Bücher!
Achtsam wiederverwerten und nachhaltig wirtschaften gehört in der 
 BelvedereBücherei zu den notwendigen Anforderungen.
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Mittwoch, 1. März (Roger)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	Info-Veranstaltung, Bezirks-
polizeikommando Korneuburg, Vor-
sichtsmaßnahmen zum Verhindern 
von Überfällen, Einbrüchen etc. 16.30 
Uhr, Blabolilheim

Donnerstag, 2. März (Agnes)
INFORMATIONSNACHMITTAG	für	
Sehbehinderte,	Blinde	und	deren	
Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 
14 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 
0676/9063259

Kabarett	Petutschnig	Hons		
„GUSCH	GMBH“
Beginn: 20:00 Uhr. Ort: Gasthuber’s 
Restaurant & Bühne Bahnhofsplatz 9
Vorverkauf: 19€ 

Freitag, 3. März (Friedrich)
KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau	
MFE, Blockflöte, Klarinette - Huf,  
18 Uhr, Belvedereschlössl

Montag, 6. März (Nicole)
ROT	KREUZ-BABYTREFF
 9.30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20, um Anmeldung unter 
babytreff.ko@n.roteskreuz.at wird 
gebeten

KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau
tiefes Blech - Kautzky, 18 Uhr, Belve-
dereschlössl

Dienstag, 7. März (Reinhard)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG,
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 
Eingang)

SPORTUNION	STOCKERAU	–		
BABYCAFE	
Ein Platz für Babys zum Chillen, 
Krabbeln u. Relaxen – ein Platz für 
Mütter u. Väter zum Entspannen, 
Plaudern und Austauschen von Er-
fahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, in der 
Kulturhalle Stockerau (ober Kaf-
feehaus Heiner), mehr Infos unter: 
0676/4869158 oder http://stockerau.
sportunion.at 

Mittwoch, 8. März (Gerhard)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:		Diavortrag	Wolfgang Lirsch, 
Polen ist eine Reise wert, 16.30 Uhr, 
Blabolilheim

Donnerstag, 9. März (Franziska)
KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau	 
Klavier, Chello - Dormeier, 18 Uhr, 
Belvedereschlössl

Freitag, 10. März (Emil)
KINDER	KLEIDER	TAUSCH
im Pfarrzentrum der Röhm. Kath. 

Kirche, Annahme von nur gut erhal-
tener Sommerkleidung,
15- 19 Uhr

Samstag, 11. März (Ulrich)
KINDER	KLEIDER	TAUSCH
im Pfarrzentrum der Röhm. Kath. 
Kirche, Verkauf zw. 9-13 Uhr;  
Abholung nicht verkaufter Artikel
14-15 Uhr.

Sportlerball	SV	Sierndorf
Karten: € 15,- Schüler/Studenten/
Präsenzdiener, € 19,- Erwachsene
€ 2,- Platzkarte (zzgl. zum  
Kartenpreis)Einlass: 19:30 Uhr, Be-
ginn: 20:30 Uhr
Karten: 0699 / 170 019 53

Dienstag, 14. März (Eva)
Vortrag	Treffpunkt	Gesundheit
Prim. Dr. Klaus Dittrich über „Die 
moderne Laparoskopie in HD: Das 
Operationsspektrum vom Blinddarm 
bis zur großen Bauchoperation“
Beginn: 18:30 Uhr, Landesklinikum 
Stockerau

KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau 
Gesang - Kokits, 18 Uhr, Belvedere-
schlössl

Mittwoch, 15. März (Klemens)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	Filmvortrag,  
Alfred Plotzer, mit dem Motorrad 
unterwegs - Marokko
16.30 Uhr, Blabolilheim

Freitag, 17. März (Patrick)
KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau 
Klavier – Mag. Lopez-Gomez, 18 Uhr, 
Belvedereschlössl

UHC	Müllner	Bau	Stockerau		
Zankerlschnapsen	
Sportrestaurant Alte Au,  
Beginn 17.30 Uhr
Kartenpreis: € 4,50
Kartenvorverkauf:  
Sportrestaurant Alte Au
Der Reingewinn wird für die Jugend-
arbeit des UHC verwendet

Samstag, 18. März (Eduard)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	5	–	Uhr	-	Tee  
Musik: „Die Schlosskogler“,  
16.30 Uhr, Blabolilheim

1.	Feuerwehr-Trachtenball
Dorfschenke Oberzögersdorf,  
Dorfplatz 2
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt das Duo Amarillos.
Eintritt: EUR 15,-, Beginn: 19:00 Uhr 

Sonntag, 19. März (Josef)
KLEINTIERMARKT
9-12	Uhr, Uferweg 62
Infos auch auf Facebook

Suppensonntag
Die kfb Stockerau bietet verschiedene 
Suppen gegen eine Spende für ent-
wicklungspolitische Projekte in Nepal 

an Ort: röm.kath. Pfarrzentrum P 2, 
11:00 – 13:00 Uhr 

Benefizkonzert		
„Frühling	in	Stockerau“
Benefizkonzert des Soroptimist Club 
Stockerau mit dem „Ensemble Wien“ 
(Mitglieder der Wiener  
Philharmoniker) 
Ort: Z-2000, 19.00 – 21.00 Uhr

Montag, 20. März (Claudia)
ROT	KREUZ-BABYTREFF
9.30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20, um Anmeldung unter 
babytreff.ko@n.roteskreuz.at wird 
gebeten

KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau	 
Klavier – Mag. Jiranek, 18 Uhr, Belve-
dereschlössl

FRAUENTREFFPUNKT
Offene Impuls- und Gesprächsrunde 
für Frauen jeden Alters in gemüt-
licher Atmosphäre,  
Verein Frauen für Frauen,  
Ed.-Rösch-Straße 56, 19-21 Uhr, Info 
u. Anmeldung: 0650/4403273

Dienstag, 21. März (Christian)
SPORTUNION	STOCKERAU	–		
BABYCAFE
Ein Platz für Babys zum Chillen, 
Krabbeln u. Relaxen – ein Platz für 
Mütter u. Väter zum Entspannen, 
Plaudern und Austauschen von Er-
fahrungen,  Zeit: 9.30-11 Uhr, in der 
Kulturhalle Stockerau 
(ober Kaffeehaus Heiner), mehr  
Infos unter: 0676/4869158 oder http://
stockerau.sportunion.at 

Mittwoch, 22. März (Lea)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM:	Fahrt	nach	Mosomagyaróvár, 
5 Fahrten € 100,- / Einzelfahrt € 22,-, 
Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

Donnerstag, 23. März (Otto)
Lenautheater	–	„Drache	Funki“;	
und die gefangene Frühlingsfee mit 
Märchen auf Fäden, für die ganze 
Familie, ab ca. 3 Jahren,
Dauer ca. 35 Minuten, Beginn: 15.00 
Uhr, Lenausaal/Veranstaltungs-
zentrum Z-2000, Sparkassaplatz 2, 
Karten unter 0699/13390001 oder 
im Bürgerservice/Rathaus unter 
02266/67689, www.lenautheater.at

Lenautheater	–	„Love	Letters“;	
berühmt berührender Briefverkehr 
mit Dunja Sowinetz/Alfred Pfeifer, 
Beginn: 20.00 Uhr, Lenausaal/
Veranstaltungszentrum Z-2000, 
Sparkassaplatz 2, Karten unter 
0699/13390001 oder im Bürgerser-
vice/Rathaus unter 02266/67689, 
www.lenautheater.at
Dinner	&	Comedy;	Die „EX“ in der 
Hochzeitsnacht.	Inkl. 3-Gang-Überra-
schungs-Menü, Preis: 45€

Einlass: 19:00 Uhr,  

Beginn: 19:30 Uhr
Dorfschenke Oberzögersdorf

Samstag, 25. März (Lucia) 
Boogie	Ball
Ballhighlight mit 450m² Tanzfläche 
für Standard- und Lateintänzer sowie 
Boogie-Woogie Liebhaber
Z-2000; Einlass: 19:00, Musik: 20:30
Infos u. Kartenreservierung:  
www.boogieball.at

Die	wilden	Kaiser
Lederhosenparty Nr. 1
Gasthuber’s Restaurant, Einlass: 
20:00 Uhr, Beginn: 21:00 Uhr  
Kosten: 11€

Tische und Bänke, Stehtische,  
keine Platzreservierung. 

ANGEHÖRIGENRUNDE		
„Miteinander“
Pflegeheim der Stadt Stockerau, 
Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

Dienstag, 28. März (Willy)
KLASSENKONZERT	der		
Musikschule	Stockerau,	 
Blockflöte – Mag. Bärnthaler, 18 Uhr, 
Belvedereschlössl

Mittwoch, 29. März (Palmsonntag)
BEGINN	DER	SOMMERZEIT

Freitag, 31. März
Dramatische	Sektion	Stockerau
Stück:Zimmer Frei, 19 Uhr, Volks-
heim Stockerau. Bahnhofplatz 9

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 4. März (Edwin)
Handball	WHA	U18	Staatsliga	weib-
lich
UHC Volksbank Stockerau gegen 
Hypo NÖ; 17 Uhr. Sportzentrum Alte 
Au, Eintritt: freie Spende

Handball	WHA	Staatsliga	Frauen
UHC Müllner Bau Stockerau gegen 
Hypo NÖ; 19 Uhr. Sportzentrum Alte 
Au, Eintritt: freie Spende

Sonntag, 19. März (Josef)
UHC	Müllner	Bau	Stockerau/UHC	
SISPO	Gänserndorf
Start: 18 Uhr

Samstag, 25. März (Lucia)
LEBENSFREUDE	&	WANDERUNG:	
„Habergweg	Göllersdorf“		
(Sportunion	Stockerau),	
Angenehme Wanderung am  
Habergweg Göllersdorf mit anfangs 
längeren leichten Steigungen. 
Der Weg führt über Oberparschen-
brunn vorbei an der Haselböckka-
pelle und dem Huttererkreuz auf den 
Haberg (414m), weiter hinunter nach 
Furth und dort entlang des Göller-
baches retour zum Ausgangspunkt. 
Heurigenbesuch geplant.
Gehzeit: 2 ½ - 3 Stunden
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Treffpunkt: 14:00 Parkplatz Bahnhof 
Göllersdorf 
Anmeldung und Infos: Rudi Edel-
mann, 0699/11358272 oder  
http://stockerau.sportunion.at

Handball	WHA	U18	Staatsliga		
weiblich
UHC Volksbank Stockerau gegen  
SSV Dornbirn Schoren; 17 Uhr
Sportzentrum Alte Au,  
Eintritt: freie Spende

Handball	WHA	Staatsliga	Frauen
UHC Müllner Bau Stockerau gegen 
SSV Dornbirn Schoren; 19 Uhr
Sportzentrum Alte Au,  
Eintritt: freie Spende

Sonntag, 02. April (Sandra)
UHC	Müllner	Bau	Stockerau	/	Union	
Horn	Start: 16 Uhr

MUSEEN
SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 
Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr und von 
14-16 Uhr, Führungen für Gruppen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
sind jederzeit möglich,  
Tel. 0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM	in	der	
Wirtschaftskammer,	Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 
Uhr, Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
„FRÜHLINGSERWACHEN	im	
Schlössl“	–	Kunsthandwerk	und	
Genschenke	der	besonderen	Art,	im 
Kulturzentrum Belvedereschlößl Sto-
ckerau, Belvederegasse 3, Eröffnung	
am	23.03.2017,	um	18.30	Uhr	durch	
BGM	Laab, Öffnungszeiten:	24. März 
von 15-18 Uhr, 25. März von 14-18 
Uhr, 26. März von 10-18 Uhr

KURSE und 
VEREINSTERMINE
A-CAPELLA-CHOR: Proben für Sing-
freudige jeden Di 19-20.30 Uhr im 1. 
OG beim Veggie Info: 0676/37 28 626

AKTIVE	POOL-GYMNASTIK mit Chri-
stine, Hallenbad Stockerau, Sport-
becken. TIEFWASSERTRAINING: DI 
u/o DO 18.30-19.30 Uhr (außer an 
Feiertagen). 
Lernen Sie durch dieses Training, 
schwerelos im Wasser zu schweben, 
das von Fachleuten wegen der vielen 
positiven Eigenschaften für  Ihr ganz-
heitliches gesundheitliches 
Wohlbefinden für jedes Alter empfoh-
len wird. Eintritt extra.
Bonuspunkte sammeln. Keine wei-

teren Verpflichtungen. KEINE MIT-
GLIEDSCHAFT!! Info/ Anmeldung  
Fr. Fehringer - 0680/ 21 979 60

AL-ANON	–	MEETING,	Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Kran-
kenhaus/2. Stock  Besprechungszim-
mer, Landstraße 18, Stockerau, jeden 
Do von 19.30 -21 Uhr

ALPENVEREIN	
Freies	Klettertraining; Eigenver-
antwortliches Klettertraining im 
Gymnasium Stockerau, Turnhalle 3. 
Dienstag von 19.00 bis 21 Uhr und 
Freitag von 18.30 bis 20 Uhr. Das 
Klettertraining findet nur an Schul-
tagen statt. www.alpenverein.at/
stockerau/klettern

ANGEWANDTE	KUNST	–	VON	DER	
EIGENEN	LINIE	BIS	ZUR	EITEM-
PERA,	für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME	ALKOHOLIKER	–		
MEETING, im Pflegeheim/Dachge-
schoss, Landstraße 16, Stockerau, 
jeden Do von 19.30-21 Uhr

ANGEWANDTE	KUNST	–	VON	DER	
EIGENEN	LINIE	BIS	ZUR	EITEM-
PERA,	für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.neuma-
yer-kreativ.at

ANGEWANDTE	KUNST	–	VON	DER	
EIGENEN	LINIE	BIS	ZUR	EITEM-
PERA,	für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ARTE	VEREIN	FÜR	TANZ	
Kunst & Kreativität für Kinder und 
Jugendliche: jeden Donnerstag ab 
17.30 Uhr Latin Hip Hop für Mädchen 
von 7 – 11 J., ab 18.20 Uhr Hip Hopp 
Jazz für Mädchen ab 12 J.; jeden 
Freitag 18 – 19 Uhr Breakdance für 5 
– 10 J., 19 – 20 Uhr Breakdance für 11 
– 15 J., für Jugendliche und Erwach-
sene jeden Samstag 10 – 11 Uhr Latin 
Fit & Groove, 11 -12 Uhr Latin Jazz,  
jeden Donnerstag 19.10 – 20 Uhr 
Body, Fit & Soul, 20 – 21 Uhr Latin 
Modern Jazz, Ort: Raum der Sonne 
(über Veggie Bräu); Workshops: Reg-
gaeton: Sa. 4.3. von 13.30 – 16.30 Uhr, 
So 12.3. von 10 – 13 Uhr, Ort: Festsaal 
d. städt. Pflegeheims, Musical: 18.3. 
von 13.30 – 16.30 Uhr, Ort Festsaal 
Pflegeheim, Tango Nuevo (kein 
Paartanz): Sa. 25.3. von 13.30 – 16.30, 
Ort: Kulturhalle über Café Heiner, 
Salsa Ladystyle: Sa. 1.4. von 13.30 – 
16.30, Ort Festsaal Pflegeheim, Info 
und Anmeldung unter 0664/73669034 
oder per Mail an  
tanz.arte@gmail.com

ASKÖ	–	Niederösterreich
Anmeldung	unter	www.askoenoe.at,		
Regionalkoordinatorin	Rottmann	
Cornelia	0664/3929834
Smovey Fit Fr 17.30-18.30 Uhr ab 
24.3.2017
SPZ (Sonderpädagogisches Zen-
trum)/Schießstattg. 18/Stockerau
Selbstverteidigung für Mädchen  
Freitag 17:30 - 18:30 
ab 28.04.2017 5 EH €50
Feriensportwoche 1 Stockerau  
(ab 6 J.) 3.7.-7.7.2017
Feriensportwoche 2 Stockerau  
(ab 6 J.) 10.7.-14.7.2017
Feriensportwoche Spezial-Gitti City & 
Cubs 21.8.-25.8.2017
English Adventure (ab 10 J.) – auf 
Anfrage in Planung
Sport u. Englischwoche (ab 8 J.) 
28.8.-1.9.2017
Schwimmwoche Anfänge u. Fortge-
schrittene  (ab 4 J.) – ASV2000 7.8.-
11.8.2017
Anmeldung und Information unter 
c.rottmann@askoenoe.at , bit.ly/som-
merferienprogamm2017

ATUS	Frauenturnen,  Mo 19.30-21 
Uhr, Volksschule Wondrak, Info: 
02266/64158 oder 02266/64510,

ATUS	–	Seniorentanz	&	Seniorentur-
nen, Mo 14-16 Uhr, Info: 02266/62838, 
SPZ Stockerau

ATUS	–	VOLLEYBALL	FÜR	SIE	UND	
IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES	TRAINING,	Mi von 
18.30-19.30 Uhr, Bahnhofsstraße 4, 
Info u. Anmeldung:  
michael. wekerle-dreier@tele2.at

ASHTANGA	–	YOGA	
Jeden Mi. 19.15 Uhr im  Pflegeheim 
Stockerau, Landstraße ;  
Seminarraum ( mit dem Lift auf  - 1 ).
Erste Einheit gratis ; Einstieg  
jederzeit möglich. 
Robert Wortha;  www.yogaandgym.at 
Info: +436609039632

BASEBALL	U.	SOFTBALL	VEREIN	
–	NACHWUCHSTRAINING	(6-15	
Jahren),	Sonntags von 10-12 Uhr 
in der Turnhalle der VS-West, Info: 
0676/9151638, www.cubs.at

Basketball	Blue	Devils	-	Verein
jeden Freitag 17:00 - 18:00
Turnhalle Volksschule West
Infos: www.bluedevils.at

Bestattungs-	u.	Versicherungsser-
vice	GmbH,	jeden zweiten Mittwoch 
im Monat, ohne Voranmeldung, im 
Rathaus Stockerau-Meldeamt von 
8-12 Uhr

BEWEG	DICH,	BEWEG	ES,
Modern Jazz für Anfänger und mäßig 
Fortgeschrittene,  Tanz für Anfänger 
& leicht Fortgeschrittene jeden Mi 
von 18.30-19.30, Tanz für Fortge-

schrittene (Modern/Jazz) jeden Mi 
von 19.45-21 Uhr (gültig für beide 
Kurse), Info: 0677/61143760,  
tanz@beweg-dich-beweg-es.at, 
beweg-dich-beweg-es.at

Bildungsberatung	
27.03.2017 13:00-16:00 Uhr  
Besprechungszimmer Meldeamt;
Kostenloser Beratungstermin zur 
beruflichen Aus- und Weiterbildung 
gegen Voranmeldung unter:
Tel.:0676/5254805  
j.hammer@bildungsberatung –noe.at

BILDUNGSTREFF	DER	KFB
Venen-	und	Krampfadernleiden	–	
Vortrag
Montag, 06. März 2017 19 Uhr
Altes	Wissen,	neu	Entdecken	-		
Vortrag
Montag, 13. März 2017 19 Uhr
Backen	mit	Maria	-	Kochen
Donnerstag 23 März 2017 18 Uhr 
Das	JA	zum	NEIN	-	Vortrag
Mittwoch 29. März 19 Uhr 
Kursort: Pfarre Stockerau
Ref.: Michaela Neruda 
Anmeldung: 0650/4080854 Mail: 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN	
-	BSV	2000	Stockerau,	Das Samm-
lertreffen findet jeden 3. Montag im 
Monat (ausgenommen in den Mona-
ten Juli u. August) ab 18 Uhr im „Ca-
fehaus Ihm“, Hauptstraße 27 statt.

CAPOEIRA	ESPORTE	E	CULTURA	
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körper-
lichen Voraussetzungen, Info und 
Anmeldung unter 0699/10114816, 
info@capoeira-tanzkampf.at, www.
capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH	FÜR	KINDER/SCHÜLER,	
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 
Jahren, einmal wöchentlich in einem 
ruhigen Seminarraum im Zentrum 
von Stockerau, eine Unterrichtsstun-
de (60 Minuten)  € 8,-, Informationen 
unter 02266/90961

EWTO,	WingTsun	Schule	Stockerau	-	
KIDS	WingTsun,	Selbstverteidigung-
Geistige Haltung-Körperbewusstsein 
für Jugendliche und Erwachsene, 
jeden Di und Do von 19.30-21 Uhr, 
Sparkassaplatz 5a/3 im Gewerbehof, 
WingTsun für Kinder 6-12 Jahren: 
jeden Sa von 14-15 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au, Judohalle, kostenloses 
Probetraining vereinbaren bei Sifu 
Widhalm unter Tel. 0650/944 23 67 
oder franz.widhalm@ewto.at
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EVANG.	PFARRE
Meditationstreff: 1., 8., 15., 22. und 
29. März, 19.30 Uhr
Sakraler Tanz: 23.März, 19.30 Uhr

FECHTEN,	Turnhalle der VS West;
Kinder: Di von 18-19 Uhr und Fr von 
17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND	-	TREFFEN,	
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG-	UND	MUSIKVEREIN	–	
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0664/73715312,  
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Ort: Dr.-V.-Adler-
Straße 11, Stockerau, Info unter 
0660/7616556 

GYMNASTIC	ACADEMY	–	SPORTAE-
ROBIC,	Facebook: Gymnastic Acade-
my Stockerau;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/
Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au/Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE	–	SVÖ	OG23; 
Zur Schönauerwiese, Stockerau
Kursbeginn ist am 04.03.2017  
um 14:00 Uhr.
Kurse werden angeboten für  
Welpen, Junghunde und Fortge-
schrittene.
Schnuppertage sind am 04.03.17, 
11.03.17, 18.03.17
Eva- Maria Huto 0664/260 27 35

Hilfsgemeinschaft	der	Blinden	und	
Sehschwachen	Österreich  
informiert im Rahmen von regel-
mäßigen Bezirksgruppen-Treffen
über kostenlose Beratungsleistungen 
für Menschen mit Sehbeeinträchti-
gung. Wir bieten: Sozialberatung (z.B. 
Pflegegeld, Behindertenpass)
Hilfsmittelberatung (z.B. sprechende 
Uhren, Großtastentelefone)
Gratis-Zugang zur Hörbücherei
Kostengünstiger Verleih von Lesege-
räten. Barrierefreies Seniorenwohn-
haus Waldpension Mehr Infos unter  
www.hilfsgemeinschaft.at

Die restlichen Termine im 1.	Halbjahr	
2017 für die Bezirksgruppe Stocke-
rau:2. März, 6. April,4. Mai, 
1. Juni; Beginn: jeweils 14.00 Uhr; 
Ort: Hotel Restaurant Drei Königs hof, 
Hauptstraße 29-31  
2000 Stockerau; Kontakt: Bezirks-
gruppenleiter Viktoria Ehmoser, Tel.: 
0676/906 32 59

Jesus	House,	21.-25.März täglich um 
18:30 Uhr. Für Jugendlich ab 13 Jah-
re, Neben cooler Musik, spannenden 
Interviews, Action und kleinen Snacks 
wollen wir an jeden Abend über ein 
Thema reden, über das auf jeden Fall 
wir immer mal wieder nachdenken.
Ort: Hauptstraße 38, jeweils  
18.30 bis 20 Uhr

JUDOCLUB,	Trainer: Dr. Diana 
Berner und Markus Betz, MA, Sport-
zentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining / Anfängerkurs:  
Di von 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 
Uhr, Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene:  
Fr von 18-19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 
Beweglichkeit u. Koordination: Mi von 
19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-,	BOX-	U.	KICKBOX-KLUB	
KARATE2000,	Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

LEGASTHENIE-	UND	DYSKALKULIE-
TRAINING, 60-minütiges Training für 
alle Schulstufen, Info: Tanja Zeitz-
mann 0650/5809074 

MAL-AKADEMIE,	Kurszeiten:  
10-15 Uhr (eintägig), 
10-17 Uhr (mehrtägig), 
Kursort: Stockerau, 
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha  
A. Eisenbock, 
Info und Anmeldung: 0664/3806228, 
info@mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;
Meisterklasse für Fortgeschrittene: 
09.03.-11.03.17 10-17 Uhr
30.03.-01.04.17 10-17 Uhr
Freies Malen für Fortgeschrittene:  
So 12.03.17, 10-15 Uhr
Faszination Enkaustik und Rost:  
Do 23.3.-Sa 25.3.17, 10-17 Uhr
Freies Malen/Collagentechnik.  
So 26.3.17 10-15 Uhr, 
So 2.4.17 10-15 Uhr 

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 
Uhr, Info: 0650/7012044,  
www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE	STOCKERAU	–	
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kul-
turhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

MUSIKWERKSTATT	IN	STOCKER	AU;	
Unterricht für Klavier, Gitarre, Bass, 
Ukulele, Schlagzeug und Gesang, 
Studio für Demo Cd´s, Band-Coa-

ching, Proberaum, Info: Hr. Holger 
Windt 0680/119 26 48

NATURFREUNDE	–	CLUBABEND	
DER	FOTOGRUPPE,	jeden Do u 
m 19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1,  
Info: R. Berger 0664/73254100,  
fotoclub.stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE	STOCKERAU,		
Info: Josef Stokan 0664/73586070, 
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at
Naturfreunde Treff im Fotoclub  
Ed.-Rösch Str.1

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stocker-
au,  jeden Mi ab 18 Uhr, Sa ab 14 Uhr, 
Ort: Hundeschule am Fuchsenbühel, 
Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von  
15.30-17.30 Uhr, Info: Hannes Schuh 
0680/3002388 oder Petra Tretten-
hahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (7-10): jeden 
Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex Klaus 
0699/19578051;
Guides und Späher (10-13): jeden Fr 
von 18-19.30 Uhr, 
Info: Johanna Eisterer 
0650/10340729;
Caravelle und Explorer (13-16) jeden 
Fr von 19.30-21 Uhr, Info  
Dr. Magdalena Heinz 0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden 
Do von 19.30-21 Uhr, Info: Andreas 
Wohlmuth 0676/7183080

PILATES,	Mi 18, 19 Uhr; Do 9 Uhr;  
So 10 Uhr mit Jacqueline, Stocker au, 
Feldgasse 10/4/1, Pilates Studio;  
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,  
Info: 0660/598 05 09,  
margarita.pilates@gmx.at,  
www.pilatesyogazeit.com

QIGONG,	Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holo-
vics, 0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS	SPORTVEREIN,		
Slow-Pitch Softballtraining für Män-
ner und Frauen, Info und Anmeldung: 
Stefan Valsky 0660/3489843,  
office@racoons.at, www.racoons.at 

ROT	KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20. 14 tägig – nächster Termin 06.03., 
um Anmeldung unter babytreff.ko@n.
roteskreuz.at wird gebeten
RÖM.-KATH.	PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, 
jeden Mi (außer in den Ferien) von  
9-11 Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945

SCHACHVEREIN,	Lehrgang für An-
fänger und die, die es schon besser 
können, jeden Do von 18-19 Uhr, 
Blabolil-Heim,  
Info: F. Krückl 0664/2404741,  
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN	1602,	Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein:  
jeden Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von  
18-20 Uhr (außer an Feiertagen)

SELBSTHILFEGRUPPE	für	„Pfle-
gende	Angehörige“, Kochplatz 3/2 
(PSZ Clubraum), fünf Gehminuten 
vom Bahnhof, nächster Termin: 
31.03.- 19:00 Uhr. Kontakt-Anmel-
dung: Anna Pfalzer 0676/87835651, 
Christine Schmidt 0664/9116777, 
Maria-Luise Jerabek 0650/3250753
Nur nach tel. Anmeldung

SPORTUNION	STOCKERAU	–	
BABY-MAMA-FITNESS	INDOOR
Nach dem Warm up gibt es Übungen 
zur Figurstraffung und Kräftigungsü-
bungen für die Tiefenmuskulatur un-
ter Einbeziehung des Beckenbodens 
(am Stand und am Boden). Dann folgt 
eine schwungvolle Choreographie, 
die Lust auf Bewegung macht und 
dein Baby wahrscheinlich einschlum-
mern lässt.
Trainerin: Karin Gram
Jeden Mittwoch, von 10:00 -11:30 Uhr 
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
dem Kaffeehaus Heiner). Einstieg 
jederzeit möglich!
Mehr Infos unter: http://stockerau.
sportunion.at bzw. 0676/4869158

SPORTUNION	STOCKERAU	–		
BALL	und	KONDITION	
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Ballzwerge (5 - 6 Jahre): Dienstag, 
15:15-16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 8 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Let´s fetz (10-14 Jahre ) Dienstag, 
18:00- 19:00, Volksschule West
Mini-Volleys (8 –10 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–		
BODEN	und	GERÄTTURNEN
(Kinder und Jugendliche), 
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre):  
Mittwoch, 17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 –10 Jahre):  
Mittwoch, 17:00-18:30,
Gymnasium, Halle 3;
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Turnen Plus II (10 – 14 Jahre):  
Mittwoch, 17:00-18:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Turn 10 (ca. 7-10 Jahre):  
Mittwoch, 18:00– 19:30 Uhr, 
Gymnasium, Halle 2 und
Freitag, 17:00 – 19:00 Uhr,  
Gymnasium, Halle 1;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–		
ERLEBNISTURNEN
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Turnpark (ohne Altersbegrenzung): 
Donnerstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Stöpselturnen, Gr. 1, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Mittwoch, 17:00-18:00, 
VS Wondrak;
Stöpselturnen, Gr. 2, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Dienstag, 17:00-18:00, 
VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I, Gr.1,  (2,5 – 4 Jahre): 
Dienstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I Gr.2, (2,5 – 4 Jahre): 
Montag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre):  
Dienstag, 17:00-18:00,
Gymnasium, Halle 3;
Mut tut gut (6 – 10 Jahre):  
Donnerstag, 17:00-18:00, VS West;
Fun Park I (10 – 12 Jahre):  
Mittwoch, 18:30-20:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Fun Park II (12 – 14 Jahre):  
Mittwoch, 18:30-20:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Action Factory I (14- 18 Jahre):  
Mittwoch, 20:00-21:00,
Gymnasium, Halle 1;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–	
Sie	&	Er:	GESUNDHEITSSPORT 
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!

Bewegungsmix/Relax: Mittwoch, 
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 2;
Fit & Power Step: Montag,  
19.00-20.00, Gymnasium, Halle 1
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
VS West; stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–	
Sie	&	Er:	FITNESSPROGRAMM	
Einmalige Zahlung – Nutzung
des gesamten Sportprogramms!!!
Action Factory: Mittwoch, 20:00- 
21:00, Gymnasium, Halle 3;
Badminton: Freitag, 18:30 – 20:00 
Uhr, Gymnasium, Halle 2;
Body Move (Aerobic): Dienstag, 
19:30.20:30, VS West;
Body Shape (Aerobic): Donnerstag, 
18:00-19:00, SPZ Stockerau
Gymstick & Step (Aerobic): Montag, 
18:00-19:00, Gymnasium, Halle 1
Fit & Fun (Aerobic): Mittwoch, 17:00-
18:00, Gymnasium, Halle 2
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You : Dienstag, 
19:00- 21:00, Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Do, 
19:30-21:30, Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker („Profi“):
Mittwoch, 20:00-21:30,
Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Donnerstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Time-Out-Gym: Montag, 10:15-11:15, 
Judo-LZ, Alte Au;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–
Sie	&	Er:	LEBENSFREUDE	A	LA	
CARTE	(Sporteinheiten	55+),
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Fit durch Bewegung: Montag, 08:00-
09:00, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 
Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: Montag, 10:30-
11:30, Kulturhalle;

Spielerisch aktiv: Freitag, 09:00-
10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: Montag, 18:00-19:00, 
Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-
18:00, Volksschule Wondrak;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION	STOCKERAU	–	
SEKTION	SPORTAEROBIC
(Kinder und Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Aerobicflöhe I (6-8 Jahre): Montag 
(Gymnasium) und 
Mittwoch (VS West), 17:00-18:00;
Aerobicflöhe II (8-10 Jahre ): Montag 
(18:30-19:30 ) und Mittwoch ( 18.15-
19.45 ), Gymnasium
Sportaerobic (ab 10 Jahren) Montag 
(18:00-19:30) und Mittwoch (18:15 - 
19:30), Gymnasium;
Sportaerobic Leistungsgruppe:  
Montag (18:00-20:00) und Mittwoch 
(18:15 - 20:00), Gymnasium;
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna
0664/1310482
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at

SPORTUNION	STOCKERAU	–TANZ	
UND	MUSIK	
(Kinder und Jugendliche), Altersan-
gaben beziehen sich auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Musikstöpsel (2 – 4 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 6 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 8 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 10 Jahre): Donners-
tag, Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance (10 – 14 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
stockerau@sportunion.at,
http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

TAEKWONDO	KUMGANG,		
Info und Anmeldung bei Martin  

Beranek 0664/4432726,		
www.kumgang-stockerau.at,  
office@kumgang-stockerau.at

TAI	CHI	IN	STOCKERAU;	Leicht wie 
eine Feder, stark wie ein Berg, die 
alte Bewegungkunst, 
Info: 0664/73513120 

TISCHTENNIS	SPORTCLUB		
STOCKERAU	TTSC,	Di u. Fr. Jugend-
training 18-19.30, Training für Er-
wachsene 19.30-22 Uhr, Volksschule 
Wondrak (Klesheimstraße), Kontakt: 
Günter Puschert 0676/3833022,  
guenter.puschert@gmx.at,  
www.ttsc-stockerau.at

UNION	TISCHTENNISCLUB	(UTTC),	
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle,
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend:  
Mo und Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler:  
Di und Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, Anmel-
dungen für Deutsch- u. Englisch-
kurse: 0676/677 49 92 (Bakk.  Marietta 
Berger-Wild), Anmeldung für Fran-
zösisch-Spanisch-Italienischkurse, 
sowie allgemeine Auskünfte zu 
allen Sprachkursen: 0681/1085 3580 
(Mag. Martina Wolfram), Anmeldung 
Schwimmkurse: 02266/66006 ab 18 
Uhr (Eva Schneller), Anmeldung für 
alle übrigen Kurse sowie allgemei-
ne Auskünfte über Förderungen: 
Obmann StR OSR Karl Kronberger 
02266/68122

VOLKSHOCHSCHULE	STOCKERAU,	
Prof. Otto Zeiller Straße 9b, Anmel-
dung und Info für alle Kurse –  
per E-Mail: www.vhs-stockerau.
at,  info@vhs-stockerau.at, oder 
0660/2214973
Kurse: Wirbelsäulengymnastik 
für Erwachsene (im Balettsaal der 
Musikschule Stockerau) , Gesund-
heitsgymnastik, Rückenfit, Pilates, 
Körper/Geist/Selbstfindung  „Wie übt 
man Yoga“, Schwimmkurse, Selbst-
verteidigung für Frauen & Männer, 
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Jugendliche & Senioren, Afro-Karibik 
Dance - Bewegungsstunden

YOGA:	ASHTANGA	VINYASA	YOGA,	
Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, im 
Klosterfestsaal Stockerau,  
Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu,  
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

YOGA	-	STRESS-LESS	STUDIO,	 
Hatha Yoga Erwachsene,  
DO 19:00-20:15, FR 09:00-10:15 +  
SA, 08:00-09:15,
Kinder Yoga, FR 16:00-17:00
Praxis in Kleingruppen + im Som-
mergarten, Einstieg jederzeit mög-
lich, individuelle Termine sehr gerne 
auf Anfrage, Stockerau, Ludwig 
Laabstr. 5, Info + Anmeldung:
Michtner 0676/3005598,  
office@stress-less.at,  
www.stress-less.at

Stellenausschreibung - Karenzvertretung
An der Musikschule Stockerau mit Filialschulen Hausleiten und 

Sierndorf gelangt eine Karenzvertretung für das Fach Tanz  (Ballett- 
und Jazzdance mit Schwerpunkt Training und Choreographie für 
 Schüler ab 4 Jahren) zur Ausschreibung. Ballettausbildung von Vorteil
Unterrichtstage: Montag bis Donnerstag, Unterrichtszeiten ab 15:00 – 
19:30 Uhr
Dienstbeginn: voraussichtlich April/Mai 2017, Beschäftigungsausmaß: 
16 Wochenstunden

Anstellungserfordernisse
Voraussetzung für eine Anstellung ist neben den allgemeinen Erfor-
dernissen
•  Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang 

zum österr. Arbeitsmarkt
• Vollendetes 18. Lebensjahr
• Volle Handlungsfähigkeit
• Persönliche und fachliche Eignung zur Erfüllung der Aufgabe
• Gesundheitliche Eignung und Unbescholtenheit
• Kontakt-, Team- sowie gute Kommunikationsfähigkeit und Belastbarkeit
•  Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst

Die Erfüllung der Aufnahmeerfordernisse für die Entlohnungsgruppe 
ms1 oder ms2 nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 
1976, LGBI. 2420 (vgl. § 46d Abs. 2 und 3 leg. cit.) und zumindest fünf-
jährige Praxis als LehrerIn.

Tätigkeitsbereiche
•  Unterricht in den Fächern Ballett- und Jazzdance. Vermittlung der 

Tanzschritte auf gehobenem Niveau, Aufbereitung von Choreogra-
phien und Weiterentwicklung der bestehenden Tanzausbildungs-
klassen.

•  Selbständiges Arbeiten im Kernbereich (Unterricht der SchülerInnen 
auf Basis des KOMULehrplanes und der dazugehörigen Prüfungsord-
nung des Musikschulmanagements NÖ).

• Vorbereitung und Leitung öffentlicher Auftritte
• Aktive Mitarbeit an Projekten zur Begabtenförderung
•  Hochqualifizierte künstlerische Tätigkeit im Fach, sowie aktive und 

passive Teilnahme am, von der Musikschule und der schulerhal-
tenden Gemeinde getragenen, kulturellen Geschehen.

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde- 
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBI. 2420 i.d.g.F.
Das Dienstverhältnis ist befristet. Interessierte BewerberInnen sen-
den ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 17. März 2017 an die 
Stadtgemeinde Stockerau, z. H. Herrn Zeman, Josef Wolfik- Straße 1,  
2000 Stockerau.
Die Kandidaten in der engeren Auswahl werden zu einem Hearing mit 
einem Probeunterricht (drei Tanzgruppen: Altersstufen 5-6 Jahre Kin-
derballett 10 und 15 jährige – Ballett und Jazzdance) geladen. Dieses 
findet am Samstag den 25. März 2017 in der Musikschule Stockerau 
(Ballettsaal), statt.

Die Stadtgemeinde Stockerau beabsichtigt ab August/September 2017 
zwei Lehrlinge für den Beruf 

Verwaltungsassistent/-in 
aufzunehmen.

Von den Bewerber(inne)n werden folgende Erfordernisse erwartet:
• Abgeschlossene Pflichtschule
•  die österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang 

zum österreichischen Arbeitsmarkt
•  Genauigkeit, Verlässlichkeit, gute Umgangsformen, Engagement und 

Lernbereitschaft
•  die volle Handlungsfähigkeit, ausgenommen ihre Beschränkung 

wegen Minderjährigkeit
•  sehr gute Rechtschreib- und Mathematikkenntnisse
• ECDL wäre von Vorteil

Unser Angebot
• Lehrverhältnis nach dem Berufsausbildungsgesetz (3 Jahre)
• Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr: e 507,02

Zur erfolgreichen Bewerbung ersuchen wir Sie um elektronische 
Übermittlung Ihrer aussagekräftigen Unterlagen (Motivationsschrei-
ben, Lebenslauf mit Foto und Telefonnummer, Zeugnisse aber der 8. 
Schulstufe, Staatsbürgerschaftsnachweis, Meldebestätigung und ECDL 
Zeugnis) bis spätestens 14. April 2017 an personalamt@stockerau.gv.at.
Die Auswahl erfolgt durch einen schriftlichen Test (Eignungsprüfung) 
sowie ein Vorstellungsgespräch mit den bestgereihten Bewerber/-
innen.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen, etc.) im Zusammenhang mit der Bewer-
bung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Kontaktinformation
Stadtgemeinde Stockerau, Personalamt
Josef Wolfik-Straße 1, 2000 Stockerau
Tel. 02266/695/1600, E-Mail: personalamt@stockerau.gv.at

Die Festspiele Stockerau suchen zur Verstärkung des Teams eine/n 
Mitarbeiter/in als

Produktionsassistenz
Aufgaben:
• Probenbetreuung während der Probenzeit
• Aufgaben in der Organisation in Stockerau vor Ort
• Unterstützung der Abendspielleitung während der Festspielzeit
• Co-Leitung der Abenddienste (Billeteure) 
• Inspizienz der Aperitifkonzerte
• Bühnenbetreuung 
• Direkte Zusammenarbeit mit Künstlern und Regie und Gewerken

Ihr Profil:
• Studium der Theaterwissenschaft (oder Leidenschaft für das Theater)
• Erfahrung in der Mitarbeit bei Theaterproduktionen
• Führerschein B
• analytisches, und organisatorisches Geschick
• teamorientiertes Arbeiten

Sie arbeiten dann in einem sympathischen Team und motiviertem 
Arbeitsumfeld in einer dynamischen Festivalorgansisation in enger 
Abstimmung mit Intendanz/Regie und den KünstlerInnen.
Arbeitszeit in Absprache mit der Intendanz/Regie: Proben ab 8. Mai in 
Wien und ab 10. Juni in Stockerau; während der Spielzeit 27.6.-5.8. 2017

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 
office@festspiele-stockerau.at

Festspiele Stockerau
Rathausplatz 1, 2000 Stockerau, www.festspiele-stockerau.at

FESTSPIELE
STOCKERAU
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Brandeinsatz

Am 11. Februar 2017 war in 
den Morgenstunden der 

Kamin eines Einfamilienhau-
ses in der Schießstattgasse in 
Brand geraten. Bis zum Ein-
treffen der Feuerwehr wur-
den durch den Hausbesitzer 
bereits Löscharbeiten durch-
geführt, zusätzlich wurde 
auch der Rauchfangkehrer 
verständigt. Die Feuerwehr 
unterstützte den Rauchfang-
kehrer bei der Räumung des 
Kamins und entfernte das 
Brandgut. 

Verkehrsunfall

Nur drei Stunden spä-
ter hatte die Lenkerin 

eines PKW auf der A22 in 
Fahrtrichtung Wien in der 
Auffahrtsrampe Stockerau 
Mitte einen Verkehrsunfall. 
Die Unfallstelle wurde abge-
sichert. Das Fahrzeug wurde 
durch die Feuerwehr gebor-
gen und abtransportiert, 
ausgelaufene Flüssigkeiten 

wurden gebunden und die 
Unfallstelle gereinigt.

Brennende Bio/Grünschnittcontainer

Am 23. Jänner 2017 war ein 
Bio-/Grünschnittcontai-

ner in der Dr. Fuchs-Gasse in 
Brand geraten. Am 27. Jänner 
2017 brannte es neuerlich in 
einem Grünschnittcontainer 
– diesmal am Uferweg. Mit-
tels C-Hohlstrahlrohr konn-
ten die Brände jeweils rasch 
gelöscht werden.

Am 1. Februar war am 
frühen Nachmittag in 

einem Einfamilienhaus in 
der Johann Gutenberg Gas-
se ein Teil einer Küchenzei-
le in Brand geraten. Zu die-
sem Zeitpunkt befand sich 
keine Person mehr im Haus. 
Mittels HD-Rohr konnte der 
Brand rasch gelöscht werden. 
Parallel wurden die Bewoh-
ner des Hauses entsprechend 
betreut und versorgt. Das 
Brandgut wurde außer Haus 
gebracht, die Räumlichkei-

ten entsprechend belüftet. 
Es folgte eine Kontrolle auf 
eventuell verbliebene Glut-
nester.

Menschenrettung

Am 28. Jänner 2017 leiste-
te die Freiwillige Feuer-

wehr Unterstützung für den 
Rettungsdienst beim Abtrans-
port eines Patienten aus dem 
vierten Stock eines Mehrpar-
teienhauses in der Edaurd 
Rösch-Straße. Der Patient 
wurde mittels Drehleiter vom 
vierten Stockwerk gehoben 
und am Boden an den Notarzt 
des Christophorus zur weite-
ren Versorgung übergeben. 
Unterstützung der Polizei bei 
Absperrmaßnahmen während 
der Landung und Start des 
Rettungshubschraubers.

Fahrzeugbrand

Am gleichen Tag kam es zu 
einem Fahrzeugbrand in 

der Beethovengasse. Ein abge-
stelltes Fahrzeug war in Brand 
geraten. Unter Verwendung 
von Atemschutz konnte der 
Brand mittels C-Hohlstrahl-
rohr rasch unter Kontrolle 
gebracht und gelöscht werden. 
Das Fahrzeug wurde durch 
die Feuerwehr geborgen und 
abtransportiert. Ausgelaufene 
Flüssigkeiten wurden gebun-
den und die Fläche gereinigt.

Halbrunder 
Geburtstag

Fritz Aigner feierte am 
Dienstag, den 7. Februar 

im Kreis seiner Kameraden 
seinen 65. Geburtstag. Gebo-
ren am 15. Februar 1952, trat 
er am 1. April 1971 der Feu-
erwehr Stockerau bei. In sei-
ner Feuerwehrlaufbahn hat er 

einige Kurse und Lehrgänge 
besucht und auch einige Aus-
zeichnungen erhalten. 
Auch UNSERE STADT gratu-
liert recht herzlich!

Mitgliederversamm-
lung 2017

Am Dienstag, den 24. Jän-
ner 2017 fand in der Feu-

erwehrzentrale die jährliche 
Mitgliederversammlung statt. 
In seiner Eröffnungsanspra-
che konnte der Kommandant 
LFR Wilfried Kargl zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen. Bürger-
meister Helmut Laab sowie 
Vizebürgermeisterin Susanne 
Hermanek, Stadträtin And-
rea Völkl, Stadtamtsdirekto-
rin Dr. Maria-Andrea Riedler, 
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Stv. BR Wolfgang Leh-
ner und den Kommandanten 
des Abschnittes Stockerau BR 
Adolf Huber.
Der Kommandant hielt einen 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr, in dem Einsätze, Veran-
staltungen, Festivitäten und 
Innerbetriebliches aus dem 
abgelaufenen Jahr wieder in 
Erinnerung gerufen wurde. 
Man gedachte auch der ver-
storbenen Kameraden in einer 
Gedenkminute. Abschließend 
dankte der Kommandant allen 
Mitgliedern für deren uner-
müdlichen Einsatz bei Einsät-
zen und Tätigkeiten in unserer 
Wehr.
Anschließend wählten die 84 
wahlberechtigten Mitglieder 
JBI Christian Pribyl zum zwei-
ten Feuerwehrkommandant-
Stellvertreter.

Ernennungen/Beförderungen:

OBM Herbert Seiverth zum HBM
FM Sascha Steinhauer zum OFM
HLM Ferdinand Scharf zum EHLM
HLM Adalbert Fuchs zum EHLM

Verleihung der Tierrettermedaille an
HBM Herbert Seiverth
VR Andreas Steuer

Freiwillige Feuerwehr Stockerau

Brandeinsatz
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Das Hilfswerk NÖ in 
Stockerau setzt auf ver-
tiefende Fort- und Aus-
bildungen für die Mitar-
beiterInnen in der Pflege. 
Ein besonderes Kompe-
tenzzentrum findet sich 
dabei in der Sozialstation 
in Stockerau. 

Betriebsleiterin Doris 
Brandstötter ist stolz dar-

auf, dass hier gleich sechs 
diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerinnen 
fachspezifische Sonderaus-
bildungen im Pflegebereich 
gemacht haben. 
Heide Maria Ley und Jas-
min Riegler verfügen über 
tiefgreifendes Wissen rund 
um das Thema Demenz und 
beraten gerne über die unter-
schiedlichen Krankheitsbil-
der und Verhaltensänderun-
gen und zeigen Entlastungs-

möglichkeiten für pflegende 
Angehörige auf. Andrea 
Muth und Elena Ouaouich 
sind Wundmanagerinnen, 
die für eine optimale Wund-
versorgung zuständig sind 
und über die richtige Haut-
pflege und Ernährung Aus-
kunft geben können. Margret 
Hantasch und Karin Trojan 

sind auf das Fachgebiet Kon-
tinenz spezialisiert, wo sie 
sich mit Themen wie Inkon-
tinenz, Blasenschwäche und 
Stoma-Versorgung auseinan-
der setzen. 
Alle Pflegefachexpertin-
nen kooperieren dabei mit 

den zuständigen Haus- und 
Fachärzten. 
Näheres dazu und wie Sie eine 
Beratung vereinbaren können 
erfahren Sie beim Hilfswerk 
Stockerau unter 02266 / 61370 
oder unter pflege.stockerau@
noe.hilfswerk.at.

Fachexpertise in der Pflege

Das Fachpersonal des Hilfswerk Stockerau mit den 6 Pflegeexpertinnen
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www.arnauer.at

Prager Straße 1+3
2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

Wenn´s um Küchen geht, 
gibt´s für mi nur Arnauer, 
der Küchenspezialist mit´m 
roten Dreieck in Sierndorf!

I bin´s, Joesi Prokopetz!

Auch in den letzten Wochen 
war im Städtischen Pflegeheim 
viel los. Insbesondere die musi-
kalischen Darbietungen begeis-
terten die Bewohnerinnen und 
Bewohner besonders.

Als kleines Dankeschön lud das 
Pflegeheim alle ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen zum Neujahrskaffee 
ein. Neben Kaffee und Kuchen gab es 
einen kurzen Rückblick auf die Ver-
anstaltungen des vergangenen Jahres. 

Einige Tage darauf führte die Musi-
cal Gruppe des BG/BGR Stockerau, 

unter der Leitung von Herrn MMag. 
Ernst Rehberger, Ausschnitte aus 
„Hallo Dienstmann“ auf. Die Bewoh-
nerInnen klatschten und sangen bei 
den bekannten Liedern mit!

Mit großartig dargebrachten Lie-
besliedern aus der Operette – 

von Johann Strauß bis Emmerich Kal-
man – verzauberte die Opernsängerin 
Judit Bellai unter der musikalischen 
Begleitung des Pianisten Walter Loch-
mann am Valentinstag die Bewohner 
und Bewohnerinnen des Pflegheimes. 
Dieser Nachmittag wird allen noch 
lange in Erinnerung bleiben!

AKTUELLES aus dem

Städtischem Pflegeheim

Kurz notiert

Am 20. Februar 2017 fuh-
ren stellungspflichtige junge 
Männer mit einem Autobus 
gemeinsam nach St. Pölten 
zur Stellung. Sie wurden von 
Bürgermeister Helmut Laab, 
Bürgermeisterstellvertreter 
Erwin Kube und der Polizei 
im Rahmen des Projektes Si-
chere Gemeinde verabschie-
det.
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Von 30.01. bis 02.02. 2017 
führten die SchülerIn-

nen des BG / BRG Stocker-
au unter der Gesamtleitung 
von MMag. Ernst Rehberger 
im Pfarrzentrum Stocker-
au „Hallo Dienstmann“, die 
musikalische Komödie nach 
dem gleichnamigen Film von 
Franz Antel, auf.
Die SchülerInnen spielten 
und arbeiteten-egal ob vor 
oder hinter der Bühne- mit 
großer Freude und Begeiste-
rung. Dies übertrug sich auf 
das Publikum, das die jungen 
DarstellerInnen mit viel Jubel 
und Applaus bedachte. Unter 
den zahlreichen Ehrengäs-
ten befand sich auch der 
niederösterreichische Fach-

inspektor für Musikerzie-
hung Mag. Andreas Gruber, 
der die Einzigartigkeit dieses 
Projekts hervorhob. Er gratu-
lierte den SchülerInnen und 
LehrerInnen recht herzlich 
zum 10 jährigen Theaterju-
biläum. MMag. Rehberger: 
„Es freut uns besonders, dass 
die Stadtgemeinde Stocker-
au, seit Beginn zu unseren 
Förderern zählt und wir jedes 

Jahr Bürgermeister Laab und 
viele Stadt- und Gemeinderä-
te, sowie zahlreiche Vertreter 
des öffentlichen Lebens im 
Publikum begrüßen dürfen.“
Das Stockerauer Gymnasium 
ist die einzige Schule Nie-
derösterreichs, die Jahr für 
Jahr eine große Theaterpro-
duktion auf die Beine stellt, 
zusätzlich zu den anderen 
Schwerpunkten der Schule. 
Eine weitere Besonderheit 

der vielen Aufführungen des 
Gymnasiums Stockerau liegt 
auch in der Pflege der Ope-
rette; so wurden auch schon 
‚Die Fledermaus‘, ‚Gräfin 
Mariza‘ und ‚Der Vogelhänd-
ler‘ aufgeführt. Frau Direktor 
Mag. Claudia Reinsperger: 
„Dieses Engagement unse-
rer SchülerInnen kann bei 
keinerlei standardisierter 
Testung abgeprüft werden, 
dennoch sind wir als Schu-
le davon überzeugt, dass alle 
beteiligten SchülerInnen, sei 
es auf oder hinter der Bühne, 
mit diesem Großprojekt viel 
für ihr weiteres Leben lernen. 
Mein  Dank und meine Gra-
tulation ergehen an alle, die 
diese Aufführungen ermög-
lichen.“ 
Die Freude aller Beteiligten 
der äußerst gut verkauf-
ten Aufführung von ‚Hallo 
Dienstmann‘ war groß und 
das Publikum erwartet bereits 
gespannt die nächsten Vor-
stellungen im Jänner 2018.

 KOMMUNALES 

… jene Bürger, die Grünabfall mitsamt den Säcken in den öf-
fentlich aufgestellten Grüncontainer vor dem Altstoffsammel-
platz Erholungszentrum entsorgen. Diese Säcke müssen hän-
disch aussortiert werden!!!

… jene Person, die im Leitzersbrunner Grüncontainer ein Tief-
kühlgerät samt Inhalt entsorgt hat.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… jene Mitbürger, die einer Lenkerin am Vormittag des 7. Feb-
ruar im Kreuzungsbereich Belvederegasse/Theresia Pampich-
ler-Straße halfen, ihr Auto nach einer Panne aus dem Kreu-
zungsbereich zu schieben.

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Umjubelte Vorstellungen von „Hallo Dienstmann“

www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22

Im Februar startete das 
Projekt „Kindergarten“ 

im Senioren-Tageszen trum. 
Eine Kindergruppe aus dem 
Erdgeschoss im Haus der 
Generationen besuchte 
zum ersten Mal die Tages-
gäste. Unter der pädagogi-
schen, kompetenten und 
sehr heiteren Führung von 
Frau Lucia Stadler wurde 

gemeinsam gesungen, ge-
tanzt, gespielt und vor al-
lem glücklich gelacht. 
Weder bei Jung noch bei Alt 
gab es Berührungsängste – 
ganz im Gegenteil! Die Ta-
gesgäste sprachen bis zum 
Nachhause gehen von dem 
gelungenen Treffen und 
freuen sich schon auf das 
nächste Mal. 

Aktuelles aus dem Senioren-Tageszentrum
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Am 11. und 12. Februar 
2017 veranstaltete der 

FC Stockerau sein erstes 
großes Fußballturnier für 
Kinder. 32 Mannschaften 
aus Wien und Niederöster-
reich folgten der Einladung 
und bestritten Turniere in 
den Altersgruppen U7, U8, 
U9 und U10. Mit den Teams 
und ihren Betreuern kamen 
an den beiden Tagen gesamt 

an die 800 Fans in die Sport-
halle Alte Au. Die Zuseher 
bekamen tolle Spiele zu se-
hen und dank einer nahezu 
perfekten Organisation gab 
es durch die Bank nur zufrie-
dene Gesichter.
Betreuer, Kids und Eltern 
waren sehr zufrieden und 
haben bereits ihre Wieder-
kehr nach Stockerau ver-
sprochen!

Sie haben österreichische 
Baseballgeschichte ge-

schrieben: Martin Proksch, 
Marc Seidl und der mittler-
weile für die Vienna Wande-
rers spielende Samuel Hackl 
flogen Ende Oktober 2016 für 
18 Tage nach Mexiko zur U23-
Weltmeisterschaft! Sie alle 
haben es in den finalen Na-
tionalteamkader, bestehend 
aus 24 Spielern, geschafft. 
Mit Hitting Coach Arian Qui-
rantes war ein weiterer Cub-
bie mit von der Partie. Der 
Stockerauer AUA Pilot Jörg 
Breyer (ehemaliger Präsident 
der Austrian Baseball Fede-
ration, Fan und Coach) flog 
das Team zur ersten Welt-
meisterschaft, an der Öster-
reich teilnahm, welche vom 
28. Oktober bis 6. November 
2016 in Monterrey stattfand. 

Mit dem zweiten Platz bei der 
U21-Europameisterschaft vor 
zwei Jahren hatte sich Team 
Rot-Weiß-Rot für dieses Tur-
nier qualifiziert.
Österreich bestritt am 28. Ok-
tober 2016 das Eröffnungs-
spiel gegen Australien. Wei-
tere Gruppengegner waren 
Argentinien, Nicaragua, Japan 
und Taiwan (Chinese Taipei). 
Nach einer sieglosen Vorrun-
de kämpfte das Team gegen 
Tschechien, Südafrika und 
Venezuela in den Platzie-
rungsspielen. Leider ebenfalls 
ohne Erfolg.
Nach 18 Tagen in Mexiko 
sind die beiden Cubs-Spieler 
Martin Proksch und Marc 
Seidl mit ihren Teamkollegen 
wieder nach Österreich zu-
rückgekehrt. Mit im Gepäck 
haben sie leider keinen Sieg 

ihrer Mannschaft, dafür aber 
viele unvergessliche Momen-
te und Eindrücke. Wie sie die 
Weltmeisterschaft erlebt ha-
ben und was ihnen besonders 
in Mittelamerika gefallen hat 
erzählen sie im Interview:
Martin Proksch, Position: Cat-
cher, Outfielder
18 Tage Baseball auf der Welt-
bühne - was war das für ein 
Gefühl, Martin, Teil dieser 
historischen U23-Mannschaft 
zu sein, die das erste Mal Ös-
terreich bei einer Weltmeis-
terschaft vertreten durfte?
Martin: Ein unbeschreibli-
ches Gefühl. Die U21-Euro-
pameisterschaft war schon 
ein Wahnsinnsereignis, aber 
nicht vergleichbar mit die-
sem Großevent in Mexiko, an 
dem die Weltelite teilnahm. 
Es ist schon ein besonderes 
Gefühl als Team Österreich 
einheitlich gekleidet in Wien 
an unserem eigenen Schalter 
einzuchecken und dann auch 
noch vom Piloten während 
seiner Ansprache erwähnt zu 
werden.
Leider ist es nichts geworden 
mit dem erhofften einen Sieg. 
An welches Spiel erinnerst du 
dich am liebsten zurück?
Martin: Leider hat es mit un-
serem Ziel nicht geklappt, 
aber trotz der Niederlagen 
haben alle Spieler gewaltige 
Fortschritte sowohl spiele-

risch als auch mental in die-
sen 18 Tagen gemacht. Am 
besten in Erinnerung geblie-
ben ist mir das erste Spiel der 
WM gegen Australien, die am 
Ende des Turniers im Finale 
gestanden sind. Da haben wir 
gemerkt, dass wir Österrei-
cher auch gutes Baseball spie-
len können.

Marc Seidl, Position: Pitcher, 
Infielder
Welches Gefühl war es für 
dich, Marc, bei der ersten 
Baseball-WM, an der Team 
Austria teilnehmen durfte, auf 
dem Spielfeld zu stehen?
Marc: Es war ein großarti-
ges Gefühl mit diesem Team 
eine so einzigartige und tolle 
Chance wahrzunehmen. Stol-
zerfüllt haben wir die Hymne 
mitgesungen. Eine beson-
dere Ehre war für mich per-
sönlich, dass ich gegen Japan 
(Weltrangliste Nr.1) pitchen 
durfte. 
Wie siehst du das Abschnei-
den deines Teams? Wäre 
mehr möglich gewesen? Wel-
ches Spiel bleibt dir beson-
ders in Erinnerung?
Marc: Es waren einige sehr 
knappe und gute Spiele da-
bei, die wir vielleicht hätten 
gewinnen können, aber am 
Ende hat es nicht gereicht. 
Österreich – Australien war 
das erste Spiel der WM. 

1. Stockerauer Winter-Trophy des FC Stockerau  
war ein Riesenerfolg

Stock City Cubs-Spieler bei erster WM  
mit Österreich-Beteiligung
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Seniorengymnastik mit 
ausgebildeten Physio- 

und Sporttherapeuten aus 
dem Gesundheitszentrum 
Stockerau. Der Judo-Club 
Stockerau bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Gesund-
heitszentrum Stockerau un-
ter der Leitung von Sabrina 
Schlager (Physiotherapeu-

tin) und Mag. Mario Schlager 
MA (Sportwissenschafter) ab 
15.02.2017 jeden Mittwoch 
vormittags (09.30-10.30) Se-
niorengymnastik an. Ziel 
der Vormittagsgymnastik ist 
es Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination zu optimie-
ren. Wir werden individuell 
auf die Gruppe und einzel-

ne Einschränkungen sowie 
Ziele eingehen. Vor allem 
Bewegungen für den täg-
lichen Gebrauch sind uns 
wichtig, die von jedem mit 
korrekter Technik und In-
tensität ausgeführt werden 
können. Schnuppertraining 
und Kurseinstieg ist auch 
während des Semsters jeder-

zeit möglich. Weiterführen-
de Informationen finden Sie 
unter: Seniorengymnastik: 
https://jcstockerau.jimdo.
com/vormittagsgymnastik/ 
Gesundheitszentrum Sto-
ckerau: http://www.gesund-
heitszentrum-stockerau.at/

Der Blick von 60 Kampfrich-
tern wurde in Stocker au 

für die kommende Wettkampf-
saison geschärft Die Interna-
tionale Judoförderation (IJF) 
hat für den neuen Olympia-

zyklus neue einschneidende 
Wettkampfregeln beschlos-
sen. Weil Judo für Zuschauer 
attraktiver werden soll gibt 
es ab sofort nur mehr zwei 
Wertungen Teilerfolg (Waza-

ri) oder direkter Sieg (Ippon). 
Entsprechend der Bedeutung 
der Regeländerung war auch 
der Andrang zur Kampfrich-
terfortbildung mit 60 Teilneh-
mern in Stockerau sehr groß. 

Vortragender war Österreichs 
Paradekampfrichter Roland 
Poiger der ein Fixbestandteil 
der Wettkakampfgerichte bei 
Olympia- Welt- und Europa-
meisterschaften darstellt. 

Der Judo-Club Stockerau 
(JC) verpasste sich im 

Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am 21.01.2017 
schlankere Strukturen und 
ein neues Vereinsstatut. Der 

JC blickt seit 2014 auf be-
wegte Jahre zurück. Seit 2010 
konnte der JC Stockerau sei-
ne Nachwuchsmannschaft 
von 30 auf fast 70 Kinder und 
Jugendliche mehr als verdop-

peln. Dafür wurde der Verein 
auch 2014 und 2015 vom 
Landesverband für jeweils 
die zweithöchste prozen-
tuelle Mitgliedersteigerung 
geehrt. Grund dafür ist eine 
intensive Jugendarbeit mit 
einer Reihe an Vorführun-
gen, Schnupperveranstal-
tungen in Schulen, Ferien-
spiel, Sommersportwochen 
und Sportfesten. Es konnte 
in den Altersklassen U10 und 
U12 auch wieder eine passa-
ble Nachwuchswettkampf-
truppe aufgebaut werden. 
2016 gingen erstmals wieder 
niederösterreichische Lan-
des- und Vizelandesmeister 
an Stockerauer. Stockerau 
ist wieder ein Fixstarter im 

niederösterreichischen Ju-
dosport. Während diesem 
Nachwuchsaufschwung ha-
ben sich jedoch die Funkti-
onärsreihen gelichtet. Das 
alte Wettkampfteam der 
Neunziger und Nullerjahre, 
die bisherige Stammman-
schaft, ist durch Familie und 
Beruf zum Zaungast gewor-
den. Diesen Entwicklungen 
Rechnung tragend wurden 
neue zeitgemäße Statuten 
beschlossen und der Vor-
stand von 10 auf 4 Personen 
beschränkt. Die Judotrai-
ningseinheiten bleiben wie 
gewohnt unter der Leitung 
von Obmann Markus Betz 
und Sportdirektorin Diana 
Berner unverändert. 

Seniorengymnastik vom Profi 

Judo-Kampfrichterfortbildung in Stockerau

Strukturen angepasst
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Diana Berner und Markus Betz mit Nachwuchswettkämpfern des JC 
Stocker au
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Geburten
08.02.2017 Hönigschmid Fabio, Zum Spitzgarten 4a

4.:	Dr.	Gerda	Winkelbauer, Am 
Kellern 11, Tel.: 02266/67707

5.:	Dr.	Wolfgang	Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20, Tel. 
02266/65250

11.:	Dr.	Silvia	Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2, Tel. 
02266/64108

12.:	Dr.	Gerda	Winkelbauer, 
Am Kellern 11,  
Tel.: 02266/67707

18:	Dr.	Kasper	&	Dr.	Györög, 
Landstraße 5,  
Tel.: 02266/71567

19.:	Dr.	Gerda	Winkelbau-
er, Am Kellern 11, Tel.: 
02266/67707

25/26.:	Dr.	Johannes	Küssel,  
Stögergasse 17, Tel. 
02266/65270  
Priv. 02266/62208

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

1-6.	Zum	göttlichen	Heiland, 
Josef-Wolfik-Str. 2

6.-13.:	Apotheke	Schaumann, 
Hauptstraße 26

13.-20.:	Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

20.-27.:	Zum	göttlichen	Hei-
land, Josef-Wolfik-Str. 2

27.-31.:	Apotheke	Schau-
mann, Hauptstraße 26

Apothekendienst

4/5.:	Dr.	med.	dent.	Pflüger	
Anja	Carolina, Tulln, Jaso-
mirgottgasse 11/1, Tel.: 
02272/646 44

11/12.:	Dr.	med.	dent.	Budo-
va	Zuzana, Gaweinstal, Brün-
nerstraße 46, 02574/2554

18./19.:	Dr.	med.	dent.	Lach	
Florian, Ernstbrunn,  
Mistelbacher Straße 6,  
Tel. 02576/2261

25./26.:	Dr.	Monika	Bauer, 
Hollabrunn, Bikenweg 1, 
Tel. 02952/2952

Zahnärztedienst

Weitere	Zahnarzt-Notdienste	für	Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR.	Dr.	Gerda	Ruso,	Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268 

Sterbefälle	
23.01.2017, Kickinger Leopoldine, 1914
23.01.2017, John Norbert, 1937
29.01.2017, Pavlica  Theresia, 1924
30.01.2017, Loidolt Herbert, 1930
01.02.2017, Möslinger Alfred, 1952
02.02.2017, Predler Josef, 1939
06.02.2017, Fessler Susanna, 1925
05.02.2017, Holczinger Christine, 1929
08.02.2017, Kopf Leopoldine, 1923
09.02.2017, Renneckl Barbara, 1919
10.02.2017, Huber Johann, 1926

Ehrungen
90. Geburtstag, Frau Josefine HITZL, wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Frau Maria Kain,wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Frau Hildegard Vinkovits, wh. in 2000 
Stocker au
90. Geburtstag, Herr Wilhelm Zitzler, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Frau Maria Hanel, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Frau Anna Hauer, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Hedwig Samer, wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Martha u. Franz Tomek,  
wh. in 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit, Fam. Friederike u. Franz Ertl,  
wh. in 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit, Fam. Maria u. Josef Krippel,  
wh. in 2000 Stockerau

www.arnauer.at

Johannesgasse 13
2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
office@arnauer.at

Tischlerei

Wir machen es möglich:

Stauraum nicht 
von der Stange.
Sondern so
wie ich will!
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Unsere Straßen

Geb.: 23. Dezember 1823 in Hatzenbach
Gest.: 15. Juni 1886 in Unterzögersdorf

Frau Anna Grundschober, geborene Mohl, war wie ihr 
Mann eine geborene Hatzenbacherin, die zur Hochzeit 
am 8. Jänner 1851 die Wirtschaft in Unterzögersdorf 7 
erwarb. Sie beteiligte sich vor allem beim Kapellenbau 
in Unterzögersdorf, indem sie Teile ihres Gartengrund-
stückes unentgeltlich zum Kirchenbau abgetreten hat. 
Dazu spendete sie noch 10.000 Mauerziegel und einen 
Geldbetrag von 50 fl (Golddukaten).
Diese Kapelle wurde 1979 renoviert. Sie ist heute noch 
das Wahrzeichen von Unterzögersdorf. Die Straßenbe-
nennung erfolgte am 12. Dezember 1990.

Deshalb heißt sie…

Mit DGKP Andrea  
Zefferer wird die Stelle 
der Entlassungsmanage-
rin im Landesklinikum 
Stockerau neu besetzt.

Entlassungsmanagement 
im Krankenhaus ist viel-

leicht nicht für Jeden ein ge-
bräuchlicher Begriff, denn 
meist setzt man sich erst da-
mit auseinander, wenn man 
selbst für einen engen Ange-
hörigen Hilfe bei der Organi-
sation einer Heimkranken-
pflege oder eines Platzes im 
Pflegeheim benötigt. 
Die Entlassungsmanagerin-
nen im Krankenhaus arbei-
ten mit hoher Professionalität 
und viel Engagement eng mit 

dem extramuralen Bereich 
zusammen und leisten damit 
einen wesentlichen Beitrag 
in der Versorgungskette nach 
dem Krankenhausaufenthalt. 
Gemeinsam mit der/dem Pa-
tientin/en und nahen Ange-
hörigen wird noch während 
des stationären Aufenthaltes 
im Bedarfsfall eine weiter-
führende Pflegemöglichkeit 
organisiert, um einen mög-
lichst nahtlosen Übergang 
nach der Entlassung aus dem 
Krankenhaus zu ermögli-
chen. 
Die Arbeit des Entlassungs-
managements wird aufgrund 
der demographischen Ent-
wicklung und epidemiolo-
gischen Herausforderungen 
immer wichtiger. Hoch be-
tagte, mehrfacherkrankte 
PatientInnen, Personen mit 
komplexem Betreuungs-
bedarf und chronischen 
Erkrankungen benötigen 
laufende medizinische und 
pflegerische Betreuung und 
dementsprechend gut abge-
stimmte Nahtstellen bei der 
Aufnahme- und Entlassungs-
planung.  

Neue Entlassungsmanagerin 
im Landesklinikum bestellt

In der Fachschule für Sozi-
alberufe in Stockerau wird 

neben theoretischem Unter-
richt auch praktische Aus-
bildung groß geschrieben. 
Daher nahmen Schülerinnen 
und Schüler an einer Akti-
on der Umweltverbände teil, 
deren Ziel es ist, Jugendliche 
mit dem Thema Lebensmit-
tel und Lebensmittelabfälle 
intensiv und nachhaltig zu 
beschäftigen. Auch Spiel, 
Spaß und gegenseitiger Wett-

bewerb kamen dabei nicht 
zu kurz. 
Für das kommende Schul-
jahr sind noch Restplätze in 
der Schule für Sozialberufe 
verfügbar.

Fachschule für Sozialberufe
Horner Straße 56
2000 Stockerau
Telefon: 02266 645 86
Telefax: 02266 645 86-4
fsb.stockerau@noeschule.at
www.fsstockerau.ac.at

APPetit-Schulstunde
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AMTSSTUNDEN	IM	RATHAUS	
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM	IM	BELVEDERE-
SCHLÖSSL	das Museum mit dem 
 Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr, Donnerstag von 
19-21 Uhr, Führungen nach Terminver-
einbarung gerne auch außerhalb der 
Öffnungszeiten, Tel. 02266/695-5200,  
museum@stockerau.gv.at,  
Eintritt freie Spende

BÜCHEREI	BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
u. Fr von 7.30 – 12.30 Uhr, Di u. Do von 
14 – 18.30 Uhr

STÄDTISCHER	BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszent-
rum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu folgen-
den Betriebszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 Uhr, 
Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE	GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE	ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST	STADTGEMEINDE	
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES	PFLEGEHEIM,	HEIM	UND	
PFLEGEDIENSTLEITUNG	(H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te-
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM	
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG	STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM	„ALTE	AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE	DER	STADTGEM.	
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors:
Montag von 16.30-18.30 Uhr
Voranmeldung im Sekretariat 
Unter 02266/695-5402

KIG	-	KOMMUNALE	IMMOBILIEN	LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS-	UND	
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT	M.B.H.	
STOCKERAU	Dr. Karl Renner Platz 2/1, 
T 02266/71638, F: 02266/71655, office@
kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: Di u. 
Do: 7.30 – 16.30, Fr: 7.30 – 12 Uhr, Mo. u. 
Mi nach Vereinbarung, Sprechstunden: 
nach tel. Vereinbarung 

		BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT	
KORNEUBURG
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteien-
verkehr: Montag bis Freitag: 8 – 12.30 
Uhr, Dienstag: 15 – 19 Uhr

GEBÖS	SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
14. März 2017

GEBIETSKRANKENKASSE	
SERVICESTELLE
 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER	FÜR	ARBEITER	UND	
ANGESTELLTE	STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD	/	WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT	
FÜR	ARBEITER	+	ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor-
neuburg

ERSTE	NOTARIELLE	AUSKUNFT	/	
KOSTENLOS
Im Rathaus/neben dem Standesamt, o. 
Voranmeldung, 16.30-18 Uhr, nächster 
Termin: 27. März 2017

ERSTE	ANWALTLICHE	AUSKUNFT	/	
KOSTENLOS	
Im Rathaus/neben dem Standesamt, o. 
Voranmeldung, 9-11 Uhr, nächster Ter-
min: 8.April 2017, Dr. Reinhart KOLARZ

PRO-GE	–	DIE	PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN	FÜR	TRAU-
ERNDE,	SCHWERKRANKE	UND	ANGE-
HÖRIGE,	jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER	STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER-	u.	
BEHINDERTENVERBAND/	
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr, nächster 
Termin: 02. März 2017

LANDESKLINIKUM	STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

			HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie  
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr,  
Tel.: 02266/61 370

NÖ	VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

JAK!	/	MOBILE	JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

	FRAUEN	FÜR	FRAUEN	
Frauenberatungs-	u.	Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver-
einbarung

OPM	–	BERATUNG	ZU	
PERSPEKTIVEN	UND	ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE	KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN	UND	SOZIALES	–	
SPRECHSTUNDE:
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 16-
17 Uhr, Termin: Auskunft im Meldeamt

IBI	-	INSTITUT	ZUR	BERUFLICHEN	
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. 2000 Stocke r-
au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG	STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  

NOTRUFE	
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST	-	NOTRUF	
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Zeitraum von 04.01.2017 - 
01.02.2017 wurden folgende Gegen-
stände gefunden: 1 Ausweis, Hand-
schuhe, Kopfbedeckungen, 1 Brille, 2 
Handy, 1 Datenkarte, 1 Aufladegerät, 
1 USB-Stick, 1 Fahrrad, Geldbetrag, 
14 Schlüssel/Schlüsselanhänger, 31x 
Schmuck/Uhren, 4 Taschen
Auskunft: Fundamt/Meldeamt,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN	SIE	EIN	INSERAT	IN	DIESER	
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.
Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER	DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-Mobil	–	ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 



19. März 2017, 9 - 17 Uhr19. März 2017, 9 - 17 Uhr
Herzlich willkommen zum Opendoor des

Stockerauer KFZ-Fachhandels

LADIES BEST - WO FITNESS 
ZUM ERLEBNIS WIRD

 Rögergasse 8 / 2000 Stockerau

  02266 / 61 426

  stockerau@ladies-best.at

ladies best
einfach zum Wohlfühlen

DU BIST BEREIT, DEIN TRAINING WIRKLICH ZU 
LEBEN UND ZU GENIESSEN?
Schau vorbei wann immer du willst! Mit deinem persönlichen 
Wellness Key - jeden Tag - das ganze Jahr - von 6 bis 22 Uhr.
Nutze den einfachen Zugriff auf deine Trainingsdaten und dem 
Trainingsprogramm, das auf dich persönlich abgestimmt ist.

Willkommen bei LADIES BEST “mywellness cloud“

Wir freuen uns auf deinen Besuch.

Lege gleich mit deinem “LADIES BEST Coach” ein mywellness 
Konto an und lass dich in die mywellness App einladen.

Follow us!
Ladies Best  www.ladies-best.at
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